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FROHE WEIHNACHTEN!
Wir wünschen unseren Gemeindebürgern und Gemeindebürgerinnen ein 
friedliches Fest sowie einen guten Start ins Jahr 2024!

Ihre Gemeindevertretung

Weihnachten ist die Zeit im Jahr, wo 
wir zur Ruhe kommen und all den 
Trubel hinter uns lassen. Freuen wir 
uns auf die besinnliche Zeit und ge-
nießen wir die schönen Momente mit 
unseren Familien, unseren Liebsten 
und unseren Freunden.



VORWORT

Nach einem wirklich schönen Herbst kom-
men wir nun in die etwas ruhigere Zeit im Jahr.

Während der Weihnachtsfeiertage sollte 
man sich auch mal eine kleine Auszeit neh-
men, um vielleicht darüber nachzudenken, 
wie gut es uns eigentlich in unserem Öster-
reich geht. Natürlich ist nicht immer alles in 
Ordnung, aber sehen wir uns um! Wir haben 
keinen Krieg, haben gute soziale Absiche-
rungen und es wird in Österreich niemand 
verhungern.

Wenn man Geld verdienen muss und arbei-
ten will, gibt es genügend Betriebe, die zur-
zeit jemanden suchen. 

In unserer Gemeinde wurden in den letzten 
Jahren alleine im interkommunalen Gewer-
bepark Perschlingtal bis jetzt ca. 113 neue 
Arbeitsplätze geschaffen. In diesem Jahr 
konnten  wir wieder drei weitere Betriebe für 
uns gewinnen, sich bei uns anzusiedeln. Bei 
uns bekommen nur Firmen den Zuschlag, 
die entweder einen Arbeitsplatz schaffen 
oder etwas produzieren. Reine Lagerhallen 
werden bei uns aufgrund der Flächenver-
bauung nicht angenommen. 

Aufgrund der dadurch entstehenden Mehr-
einnahmen bei der Kommunalsteuer können 
wir jetzt für unsere Bürger einige Projekte 
umsetzen. Heuer wurde am Sportplatz ein 
Outdoor- Fitnesspark errichtet. Im kommen-
den Jahr ist eine Vergrößerung des Kinder-
spielplatzes geplant und, wenn sich der Ge-
meinderat dazu entschließt, vielleicht auch 
eine Pumptruckradbahn.

Eine großes Danke darf ich den neuen Be-
treibern unserer Bücherei aussprechen. 
Durch sehr viel Engagement der jungen Leu-
te ist mit einer Investitionssumme von Euro  
64000.- im Obergeschoß unseres Gemein-
deamtes ein tolles Projekt für Jung und Alt 
entstanden. Auch für die Organisation der 
tollen Eröffnung ein Dankeschön vor allem 
an Stefanie Erber und Jugendgemeinderat 
Christoph Krendl.

Durch die Kindergartenoffensive des Landes 
NÖ ist es notwendig, einen Kindergarten-
zubau umzusetzen. Da unser Kindergarten 
schon jetzt zu klein war und wir eine provi-
sorische befristete Gruppe im Untergeschoß 
untergebracht haben, kommt uns diese Vor-
gabe des Landes eigentlich entgegen. Wir 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!
Geschätzte Senioren, liebe Jugend!

haben bereits die Zusage des Landes für die 
Förderung mit 48,6 Prozent (statt 27%).

Seit kurzem gibt es in unserer Gemeinde 
zwei Vor-Klimatickets kostenlos zum Aus-
leihen. Ebenso gibt es neu bei uns das An-
gebot eines TUK-TUK Sammeltaxis!

Da es durch starken Wildwechsel entlang 
der B1 oft zu Verkehrsunfällen kommt, wur-
den aufgrund der Initiative von Jochen Hro-
matka von Grunddorf  Fahrtrichtung Wien 
auf den Parierpfeilern ultraviolette Vorrich-
tungen mit Tonsignal, die das Wild abschre-
cken sollen, installiert. Die Gemeinde und 
einige Sponsoren unterstützten das Projekt 
finanziell.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes 
Weihnachtsfest!

Bleiben oder werden Sie gesund!

Ihr/euer Bürgermeister 
REINHARD BREITNER
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WIRTSCHAFT UND GEWERBE, RAUMORDNUNG

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Das Jahr 2023 neigt sich langsam dem 
Ende zu und ich darf Ihnen in gewohnter 
Form einen kurzen Rückblick über die Tä-
tigkeiten im Bereich Wirtschaft, Gewerbe, 
Raumordnung und Kultur geben. 

RAUMORDNUNG
Das Entwicklungskonzept der Gemeinde 
war eines der großen Themen in diesem 
Jahr. Hier ist zu erwähnen, dass das Entwick-
lungskonzept ein verordneter Bestandteil 
des Raumordnungsprogrammes ist und die 
Gemeinde dieses in einem gewissen Zeit-
rahmen aktualisieren muss. Da das voran-
gegangene Entwicklungskonzept vor rund 
20 Jahren entstand, war es für uns als Ge-
meinde an der Zeit, dieses zu überarbeiten. 
Zu Beginn setzten wir uns kritisch mit der 
Gegenwart und der räumlichen Ausgangs-
lage in der Gemeinde auseinander, um so 
verantwortungsbewusste Entwicklungsmög-
lichkeiten in den einzelnen Katastralgemein-
den zu schaffen. Es ist zu beachten, dass 
das Entwicklungskonzept auf die nächsten 
20 Jahre auszulegen ist und einen gewissen 
Rahmen für die Entwicklung der Gemeinde 
geben soll. Uns als Gemeinde war es wich-
tig, auch Sie als Gemeindebürgerinnen und 
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Gemeindebürger in diesen Prozess mitein-
zubeziehen, daher gab es gemeinsam mit 
dem Raumplanungsbüro Schedlmayer einen 
Informationsabend im Gemeindesaal für alle 
Interessierten. Ich möchte mich auch hier 
nochmals für die rege Teilnahme sowie die 
Diskussion bedanken. Als Obmann des Aus-
schusses ist es mir wichtig, hier mit Transpa-
renz und Offenheit mit Ihnen zu kommunizie-
ren, denn die Entwicklung unserer Gemeinde 
betrifft uns alle. Ich möchte auch nochmals 
erwähnen, dass für alle Grundstückseigen-
tümer aufgrund des Entwicklungskonzeptes 
keine rechtlichen Auswirkungen entstehen. 
Das Entwicklungskonzept wurde schließlich 
in der Gemeinderatssitzung vom 11.10.2023 
vom Gemeinderat beschlossen. 

WIRTSCHAFT & GEWERBE
Das interkommunale Betriebsgebiet „Ge-
werbepark Perschlingtal“ weckte auch das 
Interesse der Landespolitik und so bekamen 
wir hochrangigen Besuch von Finanzlandes-
rat Ludwig Schleritzko. Gemeinsam mit Bür-
germeister Reinhard Breitner informierten 
wir Finanzlandesrat Ludwig Schleritzko über 
die Entstehung des Gewerbeparks, wie es zu 
der Zusammenarbeit mit den Marktgemein-
den Kapelln und Würmla kam, und über die 
aktuellen Entwicklungen im Betriebsgebiet. 
Zum Abschluss erfolgte eine Betriebsbe-
sichtigung der Binca Group. Die Binca Group 

ist eine international aktive Unternehmens-
gruppe, welche auf Fisch und Seafood 
spezialisiert ist und hier im Gewerbepark 
Perschlingtal ihre eigene Produktionsstätte 
betreibt. Gemeinsam wurden wir von den 
Geschäftsführern Mag. Oliver Fritsch und Dr. 
Wolfgang Schuh in Empfang genommen. Fi-
nanzlandesrat Ludwig Schleritzko war über 
die innovativen Betriebe, als auch über 
die Entwicklung des interkommunalen Be-
triebsgebietes begeistert. 

PERSCHLING-
TALER
In gewohnter Form 
möchte ich Ihnen 
auch heuer wieder einen Überblick über 
die Entwicklung des Perschlingtalers geben. 
Seit der Einführung des Perschlingtalers im 
Oktober 2016 haben wir bereits 6.249 Stück 
(Stand 14.11.2023) ausgegeben. Wir haben 
somit 62.490 Euro an Wertschöpfung für un-
sere Betriebe in der Gemeinde halten kön-
nen. Hier auch noch ein paar Informationen, 
wenn Sie den Perschlingtaler beispielsweise 
als Geschenk oder als Förderauszahlung be-
kommen haben und sich jetzt fragen, wo 
Sie diesen einlösen können? Die Antwort ist 
ganz einfach, und zwar bei allen Betrieben in 
der Gemeinde Perschling. 

Gehen Sie beispielsweise gut essen oder ge-
nießen Sie das kulturelle Angebot der Gast-
häuser. Gönnen Sie sich was Gutes von den 
Regionalläden, Direktvermarktern und Bau-
ernläden in unserer Gemeinde oder füllen 
Sie den Tank ihres Autos auf. Dies und vieles 
mehr ist mit den Perschlingtalern möglich.

Abschließend wünsche ich Ihnen, 
liebe Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger, 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 

schönen Jahresausklang. 

Vizebürgermeister
DANIEL WEIS
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Schuh, Landesrat Ludwig Schleritzko, Geschäfts-
führer Oliver Fritsch, Bgm. Reinhard Breitner,  
Vizebgm. Daniel Weis
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GESUNDE GEMEINDE, ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Ich möchte Sie kurz über die Arbeit im Aus-
schuss informieren.

Gesunde Gemeinde
Im Bereich „Gesunde Gemeinde“ wollen wir 
vermehrt mit Kapelln und Würmla zusam-
menarbeiten. 
Die letzte Arbeitskreissitzung hat schon in 
Kapelln stattgefunden. Die nächste Arbeits-
kreissitzung findet am 12. März in Perschling 
statt. Falls Sie Ideen, Vorschläge oder Ange-
bote für die Gesunde Gemeinde haben oder 
einfach nur mitarbeiten wollen, sind Sie 
herzlich eingeladen, bei der Sitzung dabei 
zu sein. Wir würden uns sehr freuen!
Leider hat uns unser langjähriger Wander-
führer Willi Beitl informiert, dass er die Wan-
derungen nicht mehr organisieren wird. Er 
hat aber zum Glück angeboten, bei Bedarf 
auszuhelfen. Das trifft uns leider sehr hart. 
Wir haben vor, heuer wieder Wanderungen 
gemeinsam mit dem Seniorenbund oder an-
deren Vereinen durchzuführen. Die regelmä-
ßigen Wanderungen (Hegerberg, Buchberg) 
wird es aus heutiger Sicht leider nicht mehr 
geben. Vielleicht findet sich noch ein Nach-
folger für Willi.
Deshalb ein kleiner Aufruf: Wir suchen einen 
Wanderführer für die „Gesunde Gemeinde“. 
Falls Sie Interesse haben, gemütliche Wan-

derungen zu organisieren und zu  begleiten, 
dann melden Sie sich bitte bei uns!
Ich möchte mich vorab noch bei Willi Beitl 
für seinen Einsatz für unsere Gesundheit im 
Rahmen der Gesunden Gemeinde herzlich 
bedanken! Dieser Einsatz wird aber noch im 
passenden Rahmen gewürdigt werden.

Sportunion
Bei der Sportunion läuft es hervorragend. 
Die Einheiten sind wieder gut besucht. Vor 
allem bei den Ugotchi-Einheiten haben wir 
sehr viele Kinder. Jakob, unser Trainer vom 
Herrenturnen hat sich im Sommer leider am 
Knie verletzt und fällt länger aus. Deshalb 
haben wir einen neuen Trainer suchen müs-
sen. Mit Thomas Kölbel haben wir wieder 
einen hervorragenden motivierten Trainer 
gefunden. Unsere Verwalterin Michi Gräll 
und die Trainerinnen machen einen tollen 
Job und es läuft alles sehr gut.

Kalender
Der Kalender wird wie üblich von den Ge-
meinderäten und der Faschingsgilde zur 
Verfügung gestellt. Leider haben wir heuer 
weniger Termine im Kalender. Das hat zwei 
Gründe: Die Wanderungen sind nicht mehr 
im Kalender. Wir haben auch von der Pfar-
re die Termine nur bis Juni bekommen.  
Das ist zwar schade, aber wir haben ab  
1. Jänner eine neue Informationsplattform, 
um diese Termine nachzureichen. Wir haben 

uns im Herbst entschlossen, die CITIES APP 
im ersten Schritt für drei Jahre zu kaufen. 
Die Probleme bei den Postwürfen und Aus-
sendungen haben uns bei diesem Beschluss 
bestärkt.

CITIES App
Mit CITIES bekommen wir eine digitale Infor-
mationsplattform, die von einer steirischen 
Firma angeboten wird. Die Server stehen in 
Deutschland und damit in der EU. Damit soll-
te es keine Bedenken bezüglich der Nutzung 
der APP geben. Die CITIES Seite kann auch 
mit einem PC genutzt werden.
Die APP ist für den Benutzer kostenlos und 
steht auch den Vereinen unserer Gemeinde 
kostenlos zur Verfügung. Bitte laden Sie sich 
die APP herunter oder nutzen Sie die CITIES 
Seite von Perschling am PC, damit wir Sie 
zeitnah informieren können. Zum Beispiel 
wenn es einen zu hohen Wasserverbrauch in 
Ihrer Ortschaft gibt. 

Sie finden in dieser Zeitung noch weitere 
Informationen zur APP und den Download 
QR-Code.

Ich wünsche Ihnen ruhige und  
besinnliche Feiertage und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

FRANZ ERBER

Willi Beitl mit den Wanderern und Radfahrern beim Wandertag der „Gesunden Gemeinde“ 
und dem Seniorenbund zum Happy Pepi nach Hasendorf.



Ziel der NÖ Kindergartenoffensive ist es, 
ein qualitativ hochwertiges und auch leist-
bares Bildungs- und Betreuungsangebot 
anzubieten. Dies trägt zu einer besseren 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei. Für 
unseren Kindergarten bedeutet das konkret:
• Ausweitung der Betreuungsmöglichkeiten 
für 2-jährige Kinder.
• Reduktion der gesetzlichen Schließwo-
chen in den Sommerferien im Kindergarten 
von 3 auf 1 Woche. 
• Verbesserung der Rahmenbedingungen 
zur Erhöhung der Betreuungsquote für Kin-
der bis zum dritten Lebensjahr, um einen 
beitragsfreien Vormittag in der Kleinkinder-
betreuung zu ermöglichen und Gemeinde-
kooperationen zu intensivieren.
• Gezielte Initiative zur qualitativen Verbes-
serung der Kinderbetreuung durch Verklei-
nerung der Gruppengröße und eine Verbes-
serung des Personal-Kind-Schlüssels.

Die gesetzliche Schließwoche 2024 wird für 
den Kindergarten und die Ferienbetreuung 
der Schule in der Kalenderwoche 31. (29.07. 
– 02.08.) sein. 
Aktuell besuchen 69 Kinder den Kindergar-
ten (16 davon mit Nachmittagsbetreuung), 
78 Kinder die Schule (21 mit Betreuung am 
Nachmittag) sowie 17 Kinder die Bläserklas-
se. Durch die Kindergartenoffensive steigt 
der Bedarf an Betreuungsplätzen: rund 103 
Kinder werden 2024 in unserem Kindergar-
ten betreut werden. Dies erfordert einen 
Ausbau des Kindergartens am bestehenden 
Standort um 2 Gruppen. Der Umbau ist be-
reits in Planung und wird in Trockenbauwei-
se ausgeführt.

Ich möchte mich bei unserer Kindergarten- & 
Schuldirektorin sowie allen Betreuerinnen und 
Pädagoginnen für die Förderung und Entwick-
lung unserer Kinder herzlich bedanken.

Am Friedhof in Weißenkirchen wurden im 
Herbst durch einen heimischen Tischler 
neue Sitzmöglichkeiten geschaffen. Begrün-
te Pergolen sind in den heißen Sommermo-
naten ein willkommener Schattenspender 

und laden zum Verweilen oder Plaudern ein. 
Zusätzlich sorgen neu gesetzte Bäume wie-
der für mehr Grün am Friedhof. Die Bäume 
und Pergolen wurden durch ein LEADER Pro-
jekt NÖ-Mitte gefördert. 

BESSERES BILDUNGS- UND BETREUUNGSANGEBOT DURCH DIE NÖ KINDERGARTENOFFENSIVE

FRIEDHOF WEISSENKIRCHEN: ZEIT ZUM VERWEILEN & INNEHALTEN

FAMILIE, KINDERGARTEN, SCHULE UND FRIEDHOF
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Ein friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr wünscht Ihnen

SUSANNE WIESER

www.donau-noe-mitte.at

Regen-
wasser-
Management 

& Kühlung von 

Hotspots!

Böden 
öffnen und 

Regenwasser 

zurückhalten

BEGRÜNUNGSINITIATIVE DER

GEMEINDE

PERSCHLING

Hitze-
inseln 

kühlen

Pflanzen 
kühlen 

ihre Umgebung!

 Begrünungs-Initiative

 Ökologische Vorzeigefläche

 Begrünungs-Initiative der

 Gemeinde Perschling

Die Gemeinde Perschling möchte ihren Friedhof begrünen 

und durch Beschattung kühlen. Diese Maßnahmen sollen der 

Wirkung einer Hitzeinsel in diesem Bereich entgegenwirken und 

die Verweilqualität für Besucher*innen in Zukunft erhöhen. 

Ein besonders wertvoller bestehender Schattenspender des 

Friedhofs ist das Lindentor. Dieses ist aus ökologischer Sicht 

unbedingt zu erhalten und pfleglich zu behandeln. Weitere 

Baumsetzungen am Friedhof sowie begrünte Sitzmöglichkeiten 

wirken positiv auf das Mikroklima und ermöglichen ein Verweilen, 

Meditieren und Abschiednehmen. Sie begleiten somit wesentliche 

Lebensphasen – nicht umsonst wird auf Friedhöfen bewusst 

mit der symbolischen Bedeutung von Bäumen gearbeitet. 

In den trockenen-heißen Lebensräumen von Perschling 

wird es zunehmend wichtig Bäume zur Risikovorsorge 

als natürliche „Klimaanlagen“ einzusetzen und damit das 

Mikroklima, Wohlbefinden und Gesundheit des Menschen zu 

sichern. Sie unterstützen als grüne Lungen die Verbesserung 

der Luftqualität, binden CO2 im Baum und im Boden und 

leisten einen großen Beitrag zum Lebensraumerhalt – viele 

verschiedene Nützlinge können in einem Baum leben.

In unmittelbarere Nähe an der Rosenstraße ist rund um das 

Retentionsbecken anstatt des üblichen Rasens 

eine vielfältige, klimaangepasste Bepflanzung mit 

Bäumen, Sträuchern und Stauden umgesetzt worden. 

Damit soll der Straßenraum auch für Benutzer*innen 

des Gehweges attraktiviert und auch zu heißen 

Tagen benutzbar und zugleich ein Lebensraum 

für Insekten und Vögel geschaffen werden. 

Lebens-
raum: 

Vielfalt 

für Vieles!

Linden haben auch eine 

symbolische Bedeutung. Sie stehen 

für Zusammentreffen, Begegnung, 

Kommunikation, Zuhören, Hinhorchen 

und Verbundensein

Bäume können bis zu 20 Minuten lang Regenwasser 

zurückhalten und kühlen durch ihren Schatten ihre Umgebung um bis zu 

10 ° C ab. Sie sind unsere derzeit einzigen effektiven Kühlanlagen auf dem 

Friedhof und zugleich Lebensräume für zahlreiche Vögel.
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UMWELT- UND ABFALLWIRTSCHAFT

Der Gemeindeputztag wurde heuer wieder 
in üblicher Form durchgeführt. Es trafen sich 

in jeder KG einige Bürger, darunter auch vie-
le Kinder, um sorglos weggeworfenen Müll 
zu sammeln. Es wurden 40 Säcke Müll - ver-
schiedenster Art - gesammelt. Für die fleißi-
gen Sammler gab es danach im Gemeinde-
amt eine kleine Stärkung. Ich möchte mich 
bei allen, die mitgeholfen haben, nochmals 
ganz herzlich bedanken!!

Am 1. Juli fand am Sportplatz in Perschling 
wieder der Gemeindesporttag statt. Leicht-
athletikbewerbe, Ugotchi Turnen, Geschick-
lichkeits-Stationen für Kinder sowie der Brü-
ckenlauf und andere Laufbewerbe rundeten 
das Programm ab. 

Heuer konnten wir auch den Mobilitätspark 
eröffnen. Dieser ist für alle Gemeindebürger, 

jung und alt … entstanden, zur Verbesserung 
der Mobilität, des Gleichgewicht und der 
Stärkung der Muskulatur.

Letztendlich bitte ich noch, bei der Entsor-
gung von Laub bzw. Grasschnitt darauf zu 
achten, dass wirklich nur Gras und Laub in 
die dafür vorgesehene Mulde gelangen. 
Ebenso wäre darauf zu achten, dass beim 
Strauch- und Baumschnitt keine Holzabfälle 
mit Nägel usw., abgeladen werden.

Ich wünsche Ihnen allen ein  
schönes Weihnachtsfest und alles 

Gute für das kommende Jahr.

ALOIS SIEDL

LIEGENSCHAFT, LANDWIRTSCHAFT UND STRASSENBAU

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und 
ich darf Ihnen einen kurzen Bericht über die Tä-
tigkeiten vom Liegenschaftsausschuss geben.
Glücklicherweise wurden wir heuer von hefti-
gen Unwettern verschont. Wir konnten aber 
mit den Mitteln aus dem Katastrophenfond 
das Rückhaltebecken in Grunddorf mit einem 
Steinwurf nachbessern. Desweiteren wurden 
auch der Lanzlweg, die Mitterfeldgasse und 

die Haselbachergasse in Perschling asphal-
tiert. Wir konnten auch wieder diverse Güter-
wege wie z.B. bei Haselbach Richtung Thal-
heimer Straße sanieren. In Langmannersdorf 
wurde auch noch im Dezember der Güterweg 
zwischen Kapellenweg und Scharrergasse as-
phaltiert. Somit konnten wir auch heuer wieder 
die Bedarfszuweisung voll ausschöpfen !
Es ist auch noch geplant, dass wir in der 

Alpenblickgasse in Weißenkirchen mit den 
Nebenanlagen beginnen.

Ihnen allen wünsche ich ein  
gesegnetes Weihnachtsfest und  

alles Gute im neuen Jahr.  
Bleiben und werden Sie gesund!

MANFRED HELL
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VERKEHR, BAUVORHABEN UND TOURISMUS

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger, ein arbeitsreiches Jahr geht zu 
Ende und ich darf Ihnen wieder einen kurzen 
Einblick geben, was alles in meinem Ressort 
passierte.
Es wurde eine Verkehrsverhandlung abge-
halten, wo die Verkehrszählungen geprüft 
und Anliegen von Bürgerinnen und Bürger 
behandelt wurden. Ein Ergebnis davon ist 

die 30er-Beschränkung im Bereich des 
Kindergartens, da die Verkehrszählung im 
November 2022 ergab, dass hier Höchst-
geschwindigkeiten bis zu 95 km/h gefahren 
wurden. Sollten auch Sie Anregungen im Be-
reich der Verkehrssicherheit haben, melden 
Sie sich bei mir, damit wir das in einer Ver-
kehrsverhandlung einbringen können.

Letztes Jahr habe ich schon angekündigt, 
dass sich die Nachbargemeinden mit dem 
Tourismusverband Mostviertel zusammen-
gesetzt haben, um die alten Radrouten zu 
erneuern. Das fertiggestellte Projekt kann 
sich sehen lassen: Die Mittelpunktrad-
route ist heuer fertig beschildert worden 
und die Wege wurden von den einzelnen 
Gemeinden auch hergerichtet. Die Route 
und Beschreibung finden Sie online unter  
www.mostviertel.at/a-mittelpunkt-radroute 
oder Sie nutzen
den QR-Code.

Wie Sie sicher schon gesehen haben, ist 
auch der Outdoor-Fitnesspark am Sportplatz 
in Perschling fertiggestellt. Hier wurden rund 
35.000 € von der Gemeinde und der Leader 
Region investiert, um eine Möglichkeit zu 
schaffen, sich körperlich fit zu halten und 
generationsübergreifend gemeinsam Zeit zu 
verbringen. Die Eröffnung im Zuge des Pro-
jektmarathons unserer Landjugend war ein 
voller Erfolg. Es werden auch noch Termine 
stattfinden, wo die Gründerinnen und Grün-
der von „SEP“ anwesend sein werden und 
eine Bewegungseinheit anleiten.  
Abschließend will ich mich bei den Aus-
schussmitgliedern, Bürgermeister und dem 
Team der Gemeinde für die Zusammenarbeit 
in diesem Jahr bedanken.

Ihnen und Ihrer Familien 
wünsche ich ein schönes und ruhiges 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch  

ins neue Jahr und alles Gute für 2024.

CHRISTOPH POKORNY

AMTSTAGE

Im Jahre 2024 werden durch das öffentliche Notariat in Herzogenburg im Gemeindeamt der Gemeinde Perschling 
jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr nachmittags AMTSTAGE abgehalten und zwar:

Dienstag 16. Jänner 
Dienstag 20. Februar
Dienstag 12. März
Dienstag 09. April
Dienstag 14. Mai

Dienstag 11. Juni
Dienstag 10. September
Dienstag 08. Oktober
Dienstag 12. November
Dienstag 10. Dezember

Eine erste notarielle Rechtsauskunft 
erfolgt kostenlos. Um telefonische  
Voranmeldung wird höflich ersucht.

Dr. Harald GRUBER

KUNDMACHUNG



JAGDPACHT FÜR WEISSENKIRCHEN I, PERSCHLING UND MURSTETTEN

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet  
Murstetten kann am 13. Februar 2024 und 
am 12. März 2024 von 08:30 bis 12.00 
Uhr und von 16:00 bis 19:00 Uhr am Ge-
meindeamt behoben werden.

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet  
Weißenkirchen I wird am 25. Februar 

2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr im Gasthaus 
Kern in Langmannersdorf ausbezahlt.

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet Per-
schling wird am 13. Februar 2024 von 
08:30 bis 12:00 Uhr und von 16:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr im Gemeindeamt ausbezahlt.

Jenen Grundbesitzern aus dem Jagdgebiet 
Perschling, welche bei der letzten Auszah-
lung die Bankverbindung bekannnt gegeben 
haben und bei denen der Jagdpacht über 
15 € beträgt, wird dieser auf dessen Konto 
überwiesen.
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mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von  
30 Wochenstunden für die Volksschule Per-
schling befristet auf die Dauer von 6 Mona-
ten. Bei zufriedenstellender Dienstleistung 
wird das Dienstverhältnis auf unbestimmte 
Zeit verlängert. 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach 
den Bestimmungen des NÖ Gemeindebe-
dienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBI.2420 
in der derzeit gültigen Fassung. Im Sinne 
des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich 
diese Ausschreibung an Bewerber jeglichen 
Geschlechts. 

AUFGABENBEREICH: 
• Selbstständige Durchführung der täg-
lichen Reinigungsarbeiten in allen Räum-
lichkeiten der Volksschule Perschling (dazu 
gehören die Klassen, das Lehrerzimmer, die 
Sanitäranlagen, der Turnsaal, die Aula, die 

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND INFORMATIONEN

Räumlichkeiten der Nachmittagsbetreuung 
inkl. dem gesamten Schulinventar.

Dienstzeiten nach Vereinbarung mit dem 
Gemeindeamt bzw. muss auf den laufenden 
Betrieb in der Volksschule Rücksicht genom-
men werden.

ANSTELLUNGS-
ERFORDERNISSE:
• gesundheitliche u. körperliche Eignung
 für die Erfüllung der Aufgaben
• Selbständiges, gewissenhaftes und 
 organisiertes Arbeiten
• Unbescholtenheit, Verlässlichkeit, 
 Flexibilität und Bereitschaft zur Mehrarbeit
• gute Deutschkenntnisse, Führerschein 
 erforderlich
• Bereitschaft, den Urlaub an die schulfreie
 Zeit anzupassen 

IN DER GEMEINDE PERSCHLING GELANGT FOLGENDER DIENSTPOSTEN NOCHMALS ZUR AUSSCHREIBUNG:

HILFSKRAFT
Dienstantritt: zum ehestmöglichen Termin

Wenn Sie an dem ausgeschriebenen Dienst-
posten interessiert sind, werden Sie einge-
laden, Ihre aussagekräftige schriftliche Be-
werbung samt Lebenslauf und unter Beilage 
aller bisherigen Verwendungszeugnisse bis 
spätestens 12. Jänner 2024 im Gemeindeamt 
Perschling, einzureichen. 

Perschling, im Dezember 2023

Der Bürgermeister 
REINHARD BREITNER
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MURSTETTEN II
3142 Murstetten, Hausfeldgasse 2/4

Neue WOHNUNG in MIETE MIT KAUFOPTION

• 3 Zimmer, ca. 73 m² Wohnfläche im 1. OG
• Wohn-Essbereich mit Zugang zum Balkon
 • barrierefrei
 • Wohnzuschuss auf Anfrage

Ihre Ansprechpartnerin: Margit Weiss
02732 833 93 522 - weiss@gedesag.at

ERSTBEZUG

Gemeinnützige Donau-Ennstaler Siedlungs-Aktiengesellschaft

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_17102023 k.indd   1EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_17102023 k.indd   1 17.10.23   12:3417.10.23   12:34

HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH
 Jubiläumsstraße 1, 3130 Herzogenburg
pfl ege.herzogenburg@noe.hilfswerk.at

www.noe.hilfswerk.at

Hilfe und Pfl ege daheim
Herzogenburg
Ihr Hilfswerk Team ist für Sie da!
•  Mobile Pfl ege und Betreuung 
•  Mobile Pfl egeberatung
•  Notruft elefon
•  Menüservice

Ihre Pfl egemanagerin 
Renate Weissenberger
T 05 9249-56610

UNSERE 
NEUE 

ADRESSE AB 
OKTOBER!



FREIWILLIGE FEUERWEHR MURSTETTEN

Wenn ich das Jahr 2023 aus Sicht der Frei-
willigen Feuerwehr Murstetten in einer Ab-
kürzung beschreiben müsste, dann wäre das 
wohl HLFA 2 -3000. Die Ersatzbeschaffung 
unseres Tanklöschfahrzeuges in Form eines 
Hilfeleistungsfahrzeuges hat uns schon die 
beiden vorangegangenen Jahre umfassend 
beschäftigt. Nach der Auslieferung im Juni 
2023 hat es den Feuerwehralltag in der zwei-
ten Jahreshälfte eindeutig dominiert.
Ich möchte das Jahr 2023 jedoch chronolo-
gisch aufarbeiten. Nach der Mitgliederver-
sammlung im Jänner standen auch schon 
bald die Vorbereitungsarbeiten für das 
Feuerwehrfest Ende April an. Das Fest war 
trotz durchwachsener Wetterbedingungen 
ein voller Erfolg. 30 Bewerbsgruppen eröff-

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Gemeindenachrichten!

neten mit dem Vergleichsbewerb am Freitag 
das Fest. Auch am Samstag und am Sonntag 
durften wir uns über ein volles Haus freuen, 
was für das bisher umsatzstärkste Feuer-
wehrfest sorgte. Nach dem traditionellen 
Maibaum-Aufstellen und der Florianimesse 
im Mai war es nur noch eine kurze Zeitspan-
ne bis zur Auslieferung des neuen HLF. Diese 
Zeit wurde intensiv für das Bewerbswesen 
genutzt. Insgesamt wurden von unserer 
Wettkampfgruppe in diesem Jahre 15 Bewer-
be besucht.
Am 21. Juni erfolgte schließlich nach 20-mo-
natiger Lieferzeit die Übergabe des Hilfe-
leistungsfahrzeuges. Eine Mannschaft von 
elf Mann übernahm in Leonding bei der Fa. 
Rosenbauer das Fahrzeug und wurde darauf 
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eingeschult. Die übrige Mannschaft, der Mu-
sikverein und zahlreiche Helfer sorgten in 
Murstetten für einen gebührenden Empfang. 
Das Hilfeleistungsfahrzeug mit 3.000 L Was-
sertank ist als klassisches Rüstlöschfahrzeug 
konzipiert und stellt einen neuen Standard 
im Hinblick auf die Möglichkeiten zur Hilfe-
leistung dar. Durch die Bestellung des Fahr-
zeuges bereits im Herbst 2021 konnten die 
massiven Teuerungen im Bereich von Fahr-
gestell und Ausrüstung abgehalten werden.
Gleich tags darauf begann der intensive 
Schulungs- und Übungsbetrieb. Dies war 
auch erforderlich, da das alte Tanklösch-
fahrzeug bereits am 13. Juli von den neuen 
Besitzern – einer kroatischen Feuerwehr 
– abgeholt wurde. Das neue HLF hat sich 
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und offiziell in den Aktivdienst überstellt. 
Weiters wurden Andreas Bauer, Christoph 
Brandstetter und Philipp Breitner mit dem 
Verdienstzeichen dritter Klasse des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes, sowie Manuel 
Puxbaum mit der Verdienstmedaille aus-
gezeichnet. Bereits Ende Juni wurden Ernst 
Breitner, Anton Puxbaum, Franz Puxbaum, 
Josef Schwendt und Johann Wiebogen für 
langjährige Verdienste um das NÖ Feuer-
wehrwesen ausgezeichnet.
Im Oktober mussten wir schließlich die trau-
rige Pflicht erfüllen, unseren langjährigen Ka-
meraden Franz Puxbaum auf seinem letzten 
Weg zu begleiten. Wir werden ihn als hilfs-
bereiten Feuerwehrmann in Erinnerung be-
halten. Einen Moment zum Durchschnaufen 

bereits bei zahlreichen Einsätzen bewährt – 
insgesamt konnten 22 Einsätze im Jahr 2023 
erfolgreich abgearbeitet werden. Es wurden 
von der Mannschaft 35 Übungen absolviert. 
Weiters konnten Michael Rauchecker den 
Atemschutzgeräteträgerlehrgang und Tobias 
Thoma den Funkkurs erfolgreich abschlie-
ßen. Letzterer hat das Erlernte erfolgreich 
beim NÖ Funkleistungsabzeichen angewen-
det. Zudem haben Christoph Brandstetter 
und Manuel Puxbaum den Lehrgang für Ret-
tungs- und Seiltechnik am Institut für Höhen-
zugangstechnik absolviert.
Am 19. August erfolgte schließlich die offizi-
elle Indienststellung und Fahrzeugsegnung 
des HLF. Im Zuge dieser Veranstaltung wur-
den Julia Cevela und Julia Thoma angelobt 

in diesem ereignisreichen Jahr bot dann der 
Feuerwehrausflug Ende Oktober. Zahlreiche 
Feuerwehrmitglieder und freiwillige Helfer 
folgten der Einladung zum Besuch des AKW 
Zwentendorf mit anschließendem gemüt-
lichem Ausklang am Winzerhof der Familie 
Marschall-Köstler in Langenschönbichl.

Nach einem intensiven und  
fordernden, aber auch wieder sehr 
erfolgreichen Feuerwehrjahr 2023 

wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes Fest und „Guten Rutsch!“

DIPL.-ING. DOMINIK DORNER, OBI
Feuerwehrkommandant

Freiwillige Feuerwehr Murstetten
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LANGMANNERSDORF

8.000 freiwillige Stunden. Eine 
Zahl, die durch das Zusammenwirken ALLER 
unserer freiwilligen Mitglieder das abgelau-
fene Jahr repräsentiert!

Jedes Jahr, unmittelbar vor der eigentlich be-
sinnlichen Zeit, lassen wir uns hinreißen, in 
eine Art „Weihnachtsstress“ zu verfallen. Wir 
hetzen durch Geschäfte, wollen den Jahres-
abschluss optimal vorbereiten und finden 
in der – eigentlich – besinnlichen Zeit kaum 
ein paar Minuten, um uns darüber Gedanken 
zu machen, wie denn das abgelaufene Jahr 
so war. Was hat uns bewegt? Welche Ziele 
haben wir erreicht? Wie gehen wir in das 
kommende Jahr 2024?
Für die Freiwillige Feuerwehr Langmanners-
dorf war das abgelaufene Jahr 2023 ein sehr 
arbeitsintensives. Allein die Fertigstellung 
des Neu- und Umbaus verlangte unseren 
Mitgliedern alles ab. Hinzu kommen die ver-
pflichtenden Übungen, Einsätze – etwa jener 
an Heiligabend 2022, der Dienstbetrieb, Be-
werbe, die Feuerwehrjugend und vieles mehr. 
Alles Leistungen, auf welche wir stolz sind.

FEUERWEHRJUGEND
Wer hätte nach einem pandemiebedingten 
eher misslichen Start noch daran gedacht, 
dass sich aus der Jugend-Initiative noch  
eine feuerwehrübergreifende Zusammen-
arbeit entwickelt? Bereits am 07. Mai konnten 

Geschätzte Gemeindebürger/Innen, werte Kameraden & liebe Jugend!

alle 8 Jugendmitglieder das Versprechen der 
Feuerwehrjugend bei der Florianimesse ab-
legen. Geleitet durch unseren Jugendbetreuer 
Kevin Luger wurde die Zusammenarbeit mit 
den Feuerwehren Murstetten und Gutenbrunn 
(Gde. Herzogenburg) forciert. Die Kinder neh-
men begeistert an den Freitagstreffen teil und 
haben nicht nur die 1. Erprobung, sondern 
auch das herausfordernde Melder-Abzeichen 
bravourös gemeistert. In den Sommerferien 
wurde ein 24 Stunden Feuerwehrjugend-Tag 
veranstaltet, welcher gespickt voller Heraus-
forderung, Spiel und Spaß war. In Zuge des-
sen luden wir alle Eltern inkl. Geschwister zu 
einem Familienfest ein.

2023 lernten unsere Jugendmitglieder unter 
anderem das Löschen eines richtigen Feu-
ers, den Umgang mit Funkgeräten, Fahr-
zeugkunde, Orientierung, Teamwork, Erste 
Hilfe uvm.

Unsere Jugendmitglieder:
Jona Buchinger, Sebastian Buchinger, Lu-
kas Hagelbauer, Linda Kohl, Eva Marschall, 
Amelie Schicklgruber, Marc Schicklgruber & 
Benedikt Schildberger
Insgesamt sind es 12 Kinder & Jugendliche 
aus allen drei Feuerwehren.
Wir sind sehr stolz auf eure Leistungen und 
freuen uns, gemeinsam in ein motiviertes 
Jahr 2024 zu starten!

BAU
Als aufwändigstes Unterfangen zählt die Fertig-
stellung unseres Bauvorhabens. Nicht nur dass 
der ehemalige Kommandoraum noch entkernt 
gehörte, wurde auch der Boden im OG komplett 
verlegt, die Fassade beider Häuser fertiggestellt, 
neue Türen eingebaut, der Trockenausbau des 
neuen KDO-Raumes für die Fertigstellung präpa-
riert, Durchbrüche geschaffen uvm.
Besonders bedanken möchten wir uns in 
diesem Zusammenhang bei den vielen 
Helfern, die keine Mitglieder unserer Wehr 
sind! Ihr seid eine wichtige Unterstützung. 
Wir freuen uns bereits jetzt die Einladung zu 
unserer Eröffnungsfeier mit Feldmesse am 
04. Mai 2024 auszusprechen.

Persönliches
Zu ihren runden Geburtstagen gratulieren wir:
85 Jahre Florianiplakettenträgerin & 
 Fahrzeugpatin Leopoldine Lackner
60 Jahre  EV Pokorny Erich
40 Jahre  LM Figl Matthias
30 Jahre  LM Pokorny Christoph
10 Jahre  JFM Schildberger Benedikt

Wir gratulieren BI Karl Würschinger & LM 
Heigl Stefan herzlich zur Geburt ihrer Kinder!
Besonders erfreulich ist, wenn zwei Perso-
nen den Bund der Ehe eingehen. Dazu gra-
tulieren wir unserem Mitglied LM Christoph 
Pokorny und seiner Marlene!
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Gold für Langmannersdorf
Nach seinem Versuch 2022, konnte sich un-
ser Jugendbetreuer Kevin Luger das NÖ Feu-
erwehrleistungsabzeichen in Gold – die sog. 
Feuerwehrmatura – am 13. Mai im NÖFSZ in 
Tulln sichern. Für das positive Absolvieren 
dieser bedarf es intensive Vorbereitung und 
umfangreiches Fachwissen.
Wir gratulieren dir herzlich zu dieser gran-
diosen Leistung!

Ehrungen
Unserem EHVM Gerald Eder wurde in Würdi-
gung seiner 40-jährigen verdienstvollen Tä-
tigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens die Verdienstmedaille des 
Landes NÖ verliehen – wir gratulieren!

Feuerwehrfest
Erstklassig besucht war unser diesjähriges 
Feuerwehrfest vom 15.-17. September am 
Bauernhof der Familie Figl-Fischelmaier! 
Durch Ihren geschätzten Besuch leisteten 
Sie einen wichtigen Beitrag für das freiwil-
lige Feuerwehrwesen.  Der Höhepunkt am 
Freitag war der Langmannersdorfer Kup-
pelcup, bei dem 23 Bewerbsgruppen be-

grüßt werden konnten. Am Samstag fand 
der traditionelle Seniorennachmittag statt, 
bei dem unserer Florianiplakettenträgerin 
Leopoldine Lackner ein Blumenstrauß zum 
85. Geburtstag überreicht wurde. Am Abend 
sorgte „Music4dance“ für tolle Tanzmusik. 
Am Sonntagmittag waren zeitgleich ca. 110 
Mitglieder und HelferInnen beschäftigt, um 
für eine optimale Versorgung der Gäste zu 
sorgen.

Bewerbsgruppe
Bereits 2022 konnte unter der Führung un-
seres FM David Kainrath die Bewerbsgruppe 
Langmannersdorf wieder reaktiviert werden. 
Ausgestattet mit neuer Dienst- und Trai-
ningsbekleidung, wurde voll durchgestartet. 
Nicht zuletzt ist es den engagierten Kamera-
den der Bewerbsgruppe zu verdanken, dass 
unser Kuppelcup am Freitag ein voller Erfolg 
war! Durch euer das Jahr über verteilte En-
gagement habt ihr viele Kontakte & Freund-
schaften geknüpft. Besonders erfreulich ist, 
dass insgesamt 5 Kameraden, welche die 
Leistungsabzeichen in Bronze und Silber 
noch nicht hatten, durch die Teilnahme am 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Leo-

bersdorf mit soliden Platzierungen diese er-
reichen konnten. Wir gratulieren dazu herz-
lichst: SB Markus Eder, FM Bernhard Haider, 
FM David Kainrath, OFM Kellner Markus & 
FM Thomas Marschall – Spitzenleistung!

Ein starkes Feuerwehrjahr neigt sich dem 
Ende zu. Die Spitzenleistungen unserer Mit-
glieder und freiwilligen HelferInnen zeigen 
einen großartigen Zusammenhalt! Abschlie-
ßend ist es mir als Kommandant ein persön-
liches Anliegen allen zu danken, welche 
uns im abgelaufenen Jahr 2023 unterstützt 
haben.

Die Freiwillige Feuerwehr Lang-
mannersdorf wünscht frohe  

Weihnachten und ein gesundes,  
gutes neues Jahr 2024.

Gut Wehr!

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
PETER LUGER, OBI

Feuerwehrkommandant



FREIWILLIGE FEUERWEHR PERSCHLING

Das Jahr 2023 nähert sich seinem Ende 
und somit ist es mir wieder eine Ehre, Ihnen 
an dieser Stelle ein paar Eindrücke aus dem 
Feuerwehrjahr 2023 überbringen zu dürfen.
Bevor ich jedoch mit dem Jahr 2023 begin-
ne, möchte ich noch einmal die Gelegenheit 
nutzen, um auf zwei bedeutende Ereignisse 
zurückzublicken, die sich im Dezember des 
Jahres 2022 ereigneten.

Zum einen veranstalteten wir unseren ers-
ten Adventmarkt im Gemeindehof. Dieser 
Adventmarkt stellte sich als eine sehr ge-
mütliche und entschleunigte Veranstaltung 
heraus und bot zahlreichen Ausstellern und 
Künstlern eine Bühne, um ihre Waren anzu-
bieten. Durch unsere Feuerwehrmitglieder 
wurde für ausreichend Speis und Trank ge-
sorgt. Auf Grund der zahlreichen positiven 
Rückmeldungen werden wir diese Veranstal-
tung auch in den kommenden Jahren weiter-
führen.
Zum anderen wurden wir am 24.12.2022 
zur Unterstützung für die ortsansässige 
Feuerwehr nach Langmannersdorf zu einem 
Brand in einem Wirtschaftsgebäude gerufen. 
Ein Brand, der nur durch das beherzte und 
selbstlose Einschreiten aller Einsatzkräfte 
so schnell unter Kontrolle gebracht werden 
konnte. Einsatzkräfte, die am heiligen Abend 
von ihren Familien wegfuhren, um anderen 
zu helfen. 

Dafür ein aufrichtiges Dankeschön!

Jubilare und Feierlichkeiten
Eine besondere Ehre war es uns auch, Franz 
Buchinger sen. zu insgesamt 75 Jahren so-
wie Franz Andrä zu 70 Jahren langjährige 
Verdienste auf dem Gebiet des Feuerwehr- 
und Rettungswesens zu gratulieren! Eure 
Verdienste prägen auch heute noch unsere 
Wehr, wofür wir sehr dankbar sind! 

Am 23.09.2023 gaben sich Christina und 
HFM Nikola Bozilovic das „Ja- Wort“. Dazu 
wünschen wir euch auch an dieser Stelle viel 
Glück auf eurem gemeinsamen Lebensweg 
und Danke, dass wir bei eurem besonderen 
Tag dabei sein konnten.

14  |  Freiwillige Feuerwehr Perschling
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lich belohnt. Dafür möchten wir uns herz-
lichst bedanken! Bitte beachten sie jedoch, 
dass unser Feuerwehrfest im kommenden 
Jahr bereits zwei Wochen früher, also von 
14.06.2024 bis 16.06.2024 stattfinden wird.

Übungen und Fortbildung
Mit Stolz darf ich auch für das Jahr 2023 be-
richten, dass unsere Feuerwehrmitglieder, 
zusätzlich zu den Ausbildungsübungen an 
jedem Montag, Einsatzübungen, und der 
Teilnahme an Unterabschnittsübungen, an 
insgesamt 33 Tagen verschiedene externe 
Kurse besuchten. Unter anderem mit den 
Themen, Basiswissen, feuerwehrfachliche 
Weiterbildungen, Ausbildungen im Bereich 
Flur- und Waldbrandbekämpfungen sowie 
bei Modulen zur Feuerwehrführung. Damit 
allerdings noch nicht genug, trainiert auch 
unsere Wettkampfgruppe regelmäßig im 
Feuerwehrhaus und erzielt bereits beacht-
liche Erfolge!

Ich hoffe, ich konnte Ihnen auch heuer wie-
der einen kleinen Überblick über das Feu-
erwehrjahr 2023 verschaffen und darf Sie 
abschließend recht herzlich einladen, auch 
im Jahr 2024 wieder an unseren Veranstal-
tungen teilzunehmen. Sollte ihrerseits Inter-
esse Bestehen, aktiv in unserer Organisation 
mitzuarbeiten, bitte einfach Bescheid geben 
oder bei einer unserer Tätigkeiten vorbei-
kommen.
Wollen Sie noch mehr über unser Feuer-
wehrjahr erfahren, oder aber auch mehr Bil-
der von diversen Aktivitäten und Veranstal-
tungen sehen, besuchen sie uns einfach auf 
unserer Homepage oder folgen sie uns auf 
Instagram oder Facebook.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und 
allen Mitgliedern der Feuerwehr für 

das Weihnachtsfest Besinnlichkeit und 
Ruhe, sowie für das Jahr 2024 Gesund-

heit und Erfolg!

CHRISTOPH EIGNER, OBI E.H.
Ihr Feuerwehrkommandant 

Auch ich selbst durfte mich, anlässlich mei-
nes 40. Geburtstages, über eine besondere 
Überraschung von meinen Feuerwehrmit-
gliedern freuen! So kam es, dass mir am 28. 
Oktober die Mannschaft unserer Feuerwehr 
einen Geburtstagsbaum aufstellte und wir 
im kameradschaftlichen Sinne bis in die 
Morgenstunden gemeinsam feierten. Vielen 
Dank an alle Beteiligten für diesen unver-
gesslichen Abend!

FF- Fest
Bei unserem traditionellen Feuerwehrfest 
gekoppelt mit dem Gemeindesporttag und 
dem Kinderspielefest konnte auf Grund der 
engagierten Unterstützung unserer freiwil-
ligen Helfer und Feuerwehrmitglieder ein 
überaus ansprechendes Programm geboten 
werden. Unser Einsatz rund um das Feuer-
wehrfest wurde durch Ihren zahlreichen 
Besuch, liebe Leserinnen und Leser, reich-



DORFGEMEINSCHAFT LANGMANNERSDORF

Ich darf heute wieder von einem erfolgrei-
chen Jahr unserer Dorferneuerung Langman-
nersdorf berichten.
Noch im Dezember 2022 bekamen wir Be-
such vom Nikolaus, der auch von einem 
Engerl und einem Krampus unterstützt 
wurde.  Nach einer feierlichen musikali-
schen Begrüßung durch unsere Kleinen und 
unserer Jugend in der Dorfkapelle ging es 
zur Gabenverteilung.  Alle Kinder wurden 
vom Nikolaus belohnt. Anschließend wurde 
noch lange im Feuerwehrhaus bei Punsch, 
gebratenen Maroni, und einer guten Jause 
weitergefeiert. Ein besonderes Dankeschön 
gebührt Magdalena Schildberger, die unse-
ren Kleinen die Wartezeit mit Spielen und 
Liedern bis zum Eintreffen des Nikolaus ver-
kürzt hat. Auch ein herzliches Dankeschön 
an den Hausherren des Feuerwehrhauses, 
Feuerwehrkommandant Peter Luger, der uns 
die Räumlichkeiten und die Infrastruktur zur 
Verfügung gestellt hat und so zu dieser sehr 
gelungenen adventlichen Feier beigetragen 
hat. Natürlich auch ein besonderes Danke-
schön allen fleißigen Helfern für ihre Unter-
stützung und Organisation.

Auch das Patroziniumsfest war wieder ein 
großer Erfolg. Eine feierliche Messe in unse-
rer Dorfkapelle mit unserem Herrn Pfarrer 
Josef wurde von unserer Jugend musikalisch 
umrahmt. Anschließend wurde bei (end-
lich mal) schönem Wetter erstmals auf dem 
Areal des Feuerwehrhauses gefeiert. Auch 
hier möchte ich mich herzlich bei den vielen 
Helfern, bei allen Torten und Kuchenbäcke-
rinnen, Organisatoren, Grillmeistern und na-
türlich ganz besonders bei den zahlreichen 
Besuchern bedanken. Gemeinsam haben 
alle mit viel Freude und Einsatz zum hervor-
ragenden Gelingen unseres beliebten Festes 
beigetragen.
Ja, und auch unsere geplanten Projekte 
konnten in diesem Jahr ihren Abschluss fin-
den. Die sehr vermorschte und bereits ver-
fallene Orts- Begrüßungstafel bei unserer 
Kläranlage wurde abgebaut und restauriert. 
Die meisten Teile mussten komplett neu ge-
fertigt werden. Hier hat uns die Tischlerei 
Eder mit kostenlosen Materialspenden dan-
kenswerter Weise unterstützt. Anton Figl mit 

Hilfe von Sohn Figl Michael und weiteren tat-
kräftigen Helfern haben sich dieser Aufgabe 
angenommen. Das Dach wurde von Herrn 
Honeder neu mit Blech verkleidet. Ein neuer 
Platz für die Tafel wurde gesucht und gefun-
den. Nach dem Gießen eines neuen Funda-
mentes wurde die Tafel auf dem neuen Platz 
aufgestellt und erstrahlt nun in neuer Pracht. 
Vielen Dank an alle Beteiligten dieses auf-
wändigen Projekts.

Der Jakobsbrunnen wurde unter der Leitung 
von Alois Kerschner gereinigt und erstrahlt 
nun wieder im neuen Glanz. Ein herzliches 
Danke an das fleißige Reinigungsteam. Wei-
ters wurden von der Dorferneuerung auch 
zwei neue Parkbänke angeschafft, die nun 
den Jakobsbrunnen zieren.

Wie jedes Jahr ist auch die Pflege der Blu-
men-Rabatte auf öffentlichen Grund ein 
wichtiges Thema, um unseren Ort ein ge-
pflegtes, blühendes Erscheinungsbild zu 
geben. Vielen, vielen Dank allen fleißigen 
Damen und Herrn, die sich dieser Aufgabe 
immer wieder hingebungsvoll widmen. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn sich bei die-
ser Arbeit auch noch mehr Helfer und Unter-
stützer finden könnten. Ja, Dorfgemeinschaft 
sind wir alle. 

Bezüglich der Renovierung unserer Dorfka-
pelle müssen wir noch weiter sparen, ange-
sichts steigender Material- und Arbeitskos-
ten versuchen wir vor dem Projektstart noch 
einiges auf die Seite zu legen, um diese Auf-
gabe dann schlussendlich in Angriff nehmen 
zu können.

An dieser Stelle möchte ich mich sehr herz-
lich für die Zuwendung der Beträge für 
Kränze und Blumenspenden bedanken, die 
bei den Begräbnissen unserer lieben Ver-
storbenen Fr. Hermine Pokorny und Fr. Anna 
Hofbauer für unsere Kapelle zur Verfügung 
gestellt wurden. Hier sehe ich immer wie-
der mit großer Dankbarkeit, dass der Erhalt 
unserer schönen Kapelle für viele Langman-
nersdorfer eine Herzensangelegenheit ist.

Eine frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches neues Jahr 2024 

wünscht Ihnen 
Obmann Heribert Scheikl und der 

gesamte Vorstand der Dorferneuerung 
Langmannersdorf.

HERIBERT SCHEIKL
Obmann
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DORFGEMEINSCHAFT WEISSENKIRCHEN

Ein sehr erfolgreiches Jahr 2023 neigt sich 
dem Ende zu. Ein DANKE gilt allen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern. Wer ist die 
Dorfgemeinschaft Weißenkirchen? Jede/r 
Weißenkirchner/in – das ganze Dorf! Einmal 
im Jahr versammeln sich die Dorfbewohner/
innen, um zu informieren, was erfolgreich 
verändert bzw. durchgeführt wurde und was 
für die Zukunft geplant wird. Einige folgten 
der Einladung, um zu entscheiden und zu 
beraten, welche Projekte und Veranstaltun-
gen umgesetzt werden sollen.

Rückblick:
• Neuanschaffung der Heurigenbänke 
 durch die Ratscher
• Renovierung diverser Parkbänke
• Sanierung des Marterls
 Richtung Heiligenkreuz
• Pflege diverser öffentlicher Plätze
• Veranstaltung: Nikolaus, Krampus und 
 Engerl am 07. Dezember
• Veranstaltung: Dorfschnapsen 

Projekte in Arbeit:
• Renovierung des Friedenskreuzes 
 am Friedhofsplatz (gemeinsam mit der 
 Pfarre und Gemeinde)

Manche haben vielleicht ein falsches Bild 
von unserer Dorfgemeinschaft! Denkt man 
z. B. an die vielen Grünflächen vor den Häu-
sern, die gepflegt werden müssen. Die Dorf-
gemeinschaft kann nicht alles stemmen, 
auch hier wieder die Erkenntnis „Jede/r ge-
hört zum Dorf!“ Wenn jede/r Bewohner/in-
nen das Grundstück bzw. das öffentliche Gut 
um sein Haus sauber hält, ist der ganze Ort 
gepflegt.
Ich bin stolz, dass sich immer mehr freiwilli-
ge Helfer/innen dazu bereit erklären, unser 
schönes Ortsbild aufrecht zu erhalten. Ein 
großes Dankeschön gilt der Firma Nentwich 
und der Familie Amon für die Bereitstellung 
diverser Geräte und Maschinen, die die Ar-
beit sehr erleichtern.

Abschließend wünsche ich allen ein 
schönes Fest, einen guten Rusch – 

bleibt gesund und fröhlich! 

GABI LACKNER
Obfrau
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1978 wurde der „Verein für Kultur und
Ortsbildpflege“, die Ortsgemeinschaft Per-
schling, mit Obmann Johann Waldherr ge-
gründet. Bei den jährlichen Veranstaltun-
gen der Ortsgemeinschaft Perschling, der
Jahreshauptversammlung am 2. März, dem
Maibaumsetzen, dem Sonnwendfeuer am
22. Juni und dem 37. Familienwandertag
am 26. Oktober, wurde diesem Jubiläum
gebührend gedacht. Die Ratscherkinder

Dieses Jubiläum-Fotobuch kann beim
Obmann bestellt werden

Das Maibaumsetzen ist Tradition – dieser Wunsch galt Claudia und Markus Eigner. Die beiden (sitzend) wurden bei der Jahreshauptversammlung von
Obmann Franz Riegl durch das „Einstandzahlen“ als Perschlinger aufgenommen.

Mit dem Ankauf eines Keyboards für die Dorfkapelle erfüllte die Ortsgemeinschaft Perschling den
Wunsch von Pfarrer Josef Balteanu, der die Abendmessen mit Musikbegleitung abhalten will.

sorgten nicht nur an den Kartagen für das
„Gebetsläuten“, sondern waren auch bei
der Vorbereitung und Durchführung des
Sonnwendfeuers beteiligt.
Im Mai schaffte die Ortsgemeinschaft für
die Gestaltung von Andachten und Messen
in der Dorfkapelle ein Keyboard an, das
von Pfarrer Josef Balteanu gerne für die
musikalische Gestaltung verwendet wird.
Vor allem das Sonnwendfeuer mit einem

Riesenfeuerwerk war dem Jubiläum ge-
widmet: Die Ortsgemeinschaft erwarb für
diese Jubiläumsfeier eigene wiederver-
wendbare Kunststoffbecher mit dem Logo
der Ortsgemeinschaft und Obmann Franz
Riegl erstellte ein Fotobuch über 40 Jah-
re Vereinsgeschehen, das zum Verkauf
angeboten wurde und wird. Mit diesem
Fotobuch, das von der Bevölkerung gerne
angenommen wurde, stellte Riegl, welcher

Gemeindezeitung_2018_DINA4.indd 16 12.12.18 11:03

Mit der Jahreshauptversammlung begann 
im März das Arbeitsjahr der Ortsgemeinschaft 
und mit ihr die Erneuerung des Vorstandes: 
Gemeinsam mit Franz Riegl, der insgesamt 18 
Jahre lang mit Unterbrechungen dem Verein 
als Obmann gedient hatte, legten auch Gott-
fried Nussbaumer, der eine „gefühlte Ewigkeit“ 
im Vorstand war, und Mag. Peter Nussbaumer, 
der als Gründungsmitglied der Ortsgemein-
schaft 45 Jahre dem Vorstand angehörte, ihre 
Funktionen zurück. Neuer Obmann wurde 
Christoph Krendl, sein Stellvertreter Walter 
Ranzenbacher. Kassierin Sylvia Diendorfer mit 
Stellvertreter Herbert Gruber, Schriftführerin 
Martina Tscherny mit Stellvertreter Martin Nuß-
baumer und die beiden Kassaprüfer Markus 
Eigner und Markus Seitner komplettieren den 
neuen Vorstand.

Gemeinsam luden Walter Ranzenbacher 
und Veronika Gamsjäger als Einstandzah-
ler zum gemütlichen Umtrunk. Am 30. April 
erhielten die beiden als neue Hausbesitzer 
in Perschling einen lebenden Maibaum der 
Ortsgemeinschaft.

Am Samstag, 27. Mai, lud der Vorstand der 
Ortsgemeinschaft Perschling zum Aktions-
tag „Ortsbildpflege-leben“. Ausgehend vom 
Landjugend-Platzerl am Ortsende zu Hasel-
bach gingen die teilnehmenden Perschlin-
ger durch den Ort und bearbeiteten Blumen-
rabatte, Wegränder und entfernten von den 
Anschlagtafeln alte Plakate. Zum Abschluss 
lud der Vorstand zu einem gemeinsamen 
Mittagessen.
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Trotz anfänglichen Regens war das heurige 
Sonnwendfeuer am Freitag, 23. Juni, ein vol-
ler Erfolg, das Feuerwerk nach Abbrennen 
des Feuers wurde dem 45-Jahr-Jubiläum 
des Vereines gerecht. Obmann Christoph 
Krendl: „Rund 150 Personen wohnten unse-
rem Event bei und konnten schlussendlich 
ein tolles Finale erleben. Auch die neue Ver-
pflegung ‚pulled pork‘ und der Kaiserspritzer 
wurden gut angenommen.“
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Die Gewinner der Schätzbewerbes 
von links Sabine Nußbaumer (4.), 
Herbert Gruber (6.), 
Tanja Haselhofer (3.), 
Karin Gastegger (7.), 
Max Lampelmeier (2.), 
Walter Ranzenbacher (1.), 
Roman Mikscha (5.) und 
Obmann Christoph Krendl

Sylvia Diendorfer (links) und 
Nochobmann Franz Riegl (rechts)

gratulierten (von links)  
Erika Figl (zum 75er),  

Christine Bruckmüller (70er),  
Johanna und Anton Nußbaumer (70er),  

Annemarie Breimann (75er),  
Gertrude König (70er),  
Maria Orthofer (85er),  

Leopold Herzog (70er)  
und Maria Hörhann (75er)

Rund 70 Teilnehmer nahmen am National-
feiertag am traditionellen Familienwander-
tag der Ortsgemeinschaft Perschling teil. Der 
heuer bereits zum 40. Mal ausgetragene, 
11 km lange Rundwanderweg führte vom 
Sportplatz Perschling nach Heiligenkreuz 
Gutenbrunn und wieder zurück. Vor der Ba-
rockkirche in Heiligenkreuz war nicht nur die 
Labstelle eingerichtet, Susanne Jilch führte 
gemeinsam mit Hans Richard Neuhauser 
durch das Gotteshaus. Im Ziel beim „VAZ“ 
Perschling gab es nicht nur Speisen und 
Getränke, sondern vor allem auch die Auf-
lösung und Prämierung der heurigen Schätz-
frage, die nach dem Durchschnittsalter der 
in Perschling hauptgemeldeten Personen 
fragte. Die beste Schätzung gab Walter Ran-
zenbacher mit 44,7 Jahren ab und verfehlte 
das errechnete Alter von 44,63 Jahren nur 
um 0,07. Obmann Christoph Krendl übergab 
noch sechs weitere Preise und bedankte 
sich für die Teilnahme und bei den Sponso-
ren für die zur Verfügung gestellten Preise.

Die Digitalisierung ist nun auch bei der Orts-
gemeinschaft Perschling angekommen. 
Diverse Dokumente werden in einer Cloud 
aufbewahrt, Mail-Adressen wurden einge-
richtet und eine eigene Domain wurde an-
geschafft: www.og-perschling.at Auf dieser 
läuft eine eigens erstellte Homepage, auf 
welcher zahlreiche Berichte inkl. Fotos, Ter-
mine, Infos über die Ortsgemeinschaft und 
auch über das „VAZ“ zu finden sind. Neu ist 
auch die Möglichkeit, das „VAZ“ direkt auf 
der neuen Homepage zu reservieren bzw. 
einzusehen, an welchen Tagen dieses schon 
belegt ist.

MAG. PETER NUSSBAUMER
und CHRISTOPH KRENDL, Obmann 

Vermehrt wurde das Angebot angenommen, 
kleinere private Feiern im „VAZ“ durchzufüh-
ren. Neben den Hauptveranstaltungen, der 
„Schotterrazzia“ der Landjugend Weißen-
kirchen, dem Sonnwendfeuer, dem Gemein-
desporttag, dem Fest der FF Perschling und 
schließlich dem Familienwandertag konnten 
auch kleinere Veranstaltungen, unter ande-
rem auch Kindergeburtstage aufgrund des 
direkt angrenzenden Spiel- und Sportplatzes 
inkl. der neuen Fitnessgeräte, stattfinden.
Da Gratulationsbesuche während der stren-
gen Coronaregeln nicht möglich waren, wur-
den bei der Jahreshauptversammlung im 
März zahlreiche Gratulationen nachgeholt 
und Geschenke überreicht. Heuer besuchten 
Vertreter der Ortsgemeinschaft Jubilarinnen 
und Jubilare wieder persönlich.
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Schon wieder ist es soweit und ein Jahr ist 
fast zu Ende. Die Lehrerinnen und die Kinder 
konnten mit Motivation, Freude am Arbeiten 
und Spaß viele schöne, aber auch anstren-
gende Tage erleben. Viele tolle Leistungen 
in den verschiedensten Bereichen waren der 
Erfolg. Herzlichen Dank der Musikschule,  al-
len Vereinen und Organisationen, die durch 
Kooperationen auch sehr viel zu abwechs-
lungsreichem Unterricht beitragen.
Wie in den letzten Jahren berichten die 
Klassenlehrerinnen über besondere Er-
lebnisse.

1. Klasse
Die Mädchen und Buben der VS Perschling 
starteten am 4. September in das neue 
Schuljahr. Vor allem für unsere 24 Taferl-
klassler war es ein aufregender Tag. Mit Feu-
ereifer lernen die Schulanfänger ihre ersten 
Buchstaben und Zahlen. Das erste Highlight 
war der Wandertag zur Aussichtswarte. Auch 
die Vorstellung der Musikschule und das 
Musiktheater von „Rosarot und Himmelblau“ 
„waren für die Schülerinnen und Schüler ein 
musikalisches Erlebnis.

Am 7. November durften sie dann die neue 
Bücherei besuchen. Sie wurden mit einer 
Geschichte herzlichst willkommen geheißen. 
Danach durften die Kinder in den Büchern 
schmökern und sich Exemplare leihen. Jedes 
Kind fand sich ein Buch und hat es mit Freu-
de ausgeliehen.

2. Klasse
Die zweite Klasse besuchen heuer 22 Kinder. 
Neben verschiedensten Aktivitäten, die wir 
in der ersten Klasse gemeinsam mit den an-
deren Klassen durchgeführt haben, wird be-
sonders ein Ausflug den Kindern noch lange 
in Erinnerung bleiben. Wir waren auf dem 

Bauernhof der Familie Pickl. Zuerst haben 
wir natürlich die Hühner auf der Wiese be-
sucht und allerlei Interessantes über sie er-
fahren. Anschließend konnten wir im Hof von 
Familie Pickl ausreichend spielen und auch 
die Meerschweinchen und Hasen streicheln. 
Nach den ersten Schulwochen im Herbst 
waren wir wieder zu Besuch auf einem Bau-
ernhof. Diesmal wanderten wir auf die Ge-
müsefelder von Familie Buchinger in Lang-
mannersdorf. Die Schüler und Schülerinnen 
durften selber Karotten, Karfiol, Brokkoli und 
Kohlrabi ernten. 
Es hat allen einen Riesenspaß gemacht und 
wir bedanken uns noch einmal bei beiden 
Familien dafür, dass sie sich für uns Zeit ge-
nommen haben.

3. Klasse
Die dritte Klasse besuchen 10 Mädchen und 
7 Buben. Über einige besondere Erlebnisse, 
die wir im letzten Schuljahr erlebt haben, 
möchten wir erzählen: 
Besuch der Rettung des Roten Kreuzes:
Wir durften „Erste Hilfe Maßnahmen“ und 
die Arbeit des Roten Kreuzes kennenlernen. 
Sonja und Andreas Schicklgruber zeigten 
uns die Arbeit des Sanitäters und die Aus-
stattung in einem Rettungsauto.

Scootertraining
In der letzten Schulwoche absolvierten wir 
über das Kuratorium für Verkehrssicher-
heit ein Scootertraining. Zuerst wurde unser 
Helm genau angepasst. Dann wurde uns 
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Bewegte Klasse:
Auch heuer durften wir bei der Bewegten 
Klasse dabei sein. Unser Trainer Matthias 
zeigte uns viele neue Spiele und Turnmög-
lichkeiten. Wir trainierten unsere Muskeln, 
aber auch der Zusammenhalt innerhalb der 
Klasse wurde durch kooperative Spiele ge-
steigert. Gerne melden wir uns wieder für 
dieses tolle Projekt an.
Auch heuer unterstützte der Tennisverein 
Perschling unsere Schule mit Tennisstunden. 
Jede Klasse durfte am Tennisplatz verschie-
dene Stationen durchlaufen und alle Kinder 
bekamen eine kleine Verpflegung. 
Die Feuerwehr hat unsere Schule, sowohl 
durch einen gut organisierten Feueralarm 
inklusive künstlicher Rauchentwicklung, als 
auch durch ein tolles Programm in der letz-
ten Schulwoche, unterstützt. Am Spielplatz 
wurde ein Wassersprenkler aufgebaut, durch 
den die Schülerinnen und Schüler durch-
laufen konnten. Außerdem durfte jedes Kind 
den Wasserwerfer auf dem Feuerwehrauto 
ausprobieren. Vielen Dank an unseren Feuer-
wehrkommandanten Herrn Eigner Christoph.

Bläserklasse
Wir starteten heuer in das vierte Jahr dieses 
erfolgreichen Projekts. Zur Zeit sind es 16 Kin-
der der 3. und 4. Klasse, die ein Blasinstrument 
lernen und es ist jedes Jahr immer wieder er-
staunlich, wie gut alle schon nach ein paar Wo-
chen miteinander musizieren können.

Im abgelaufenen Schuljahr gab es zwei be-
sondere Auftritte für die Kinder. Ende Mai 
wurde ein Vorspielabend in der Musikschu-
le veranstaltet, bei dem alle Bläserklassen-
kinder von Zsolt Simon, Mirjam Schiestl 
und Mihalj Bojti einzeln auftreten durften. 
Anschließend spielten die Bläserklassen ge-
meinsam mit der Bläserklasse Würmla ein 
kurzes Konzert im Gemeindehof. Die Bewir-
tung dieser gelungenen Veranstaltung über-
nahm dankenswerterweise der Musikverein 
Murstetten.
Außerdem durften die Kinder beim Früh-
lingskonzert des Musikvereins im Gemein-
dehof im Juni mitwirken. Dies ist immer eine 
großartige Möglichkeit für uns, das Projekt 
auch der Bevölkerung vorzustellen.
Mittlerweile sind die Kinder schon wieder 
eifrig am Musizieren und freuen sich schon 
sehr auf ihren Auftritt beim Adventkonzert in 
der Pfarrkirche Murstetten.

Chorgesang
Heuer besuchen 24 Kinder den „Bewegten 
Chor“, der seitens der Musikschule von Mat-
thias Klausberger unterstützt wird. Gemein-
sames Singen in der Gruppe macht Spaß. 
Die Kinder singen mit Begeisterung und 
Freude. 

Das Team der Volksschule Perschling 
wünscht allen frohe Weihnachten und 

alles Gute für das Jahr 2024!

das Verhalten im Straßenverkehr erklärt. An-
schließend fand noch ein Geschicklichkeits-
training statt.

„Blick&Click“ und „Hallo Auto“
Im Frühjahr übten wir mit der Aktion „Blick & 
Click“ des ÖAMTC das Überqueren der Stra-
ße und lernten wie  wichtig das Angurten im 
richtigen Kindersitz im Auto ist. Im Herbst 
lernten wir bei der Aktion „Hallo Auto“, wie 
lange der Bremsweg eines Autos auf einer 
nassen Straße ist.  Deshalb müssen wir sehr 
gut beim Überqueren der Straße aufpassen. 

3. + 4.Klasse
Projekttage:
Die Schüler und Schülerinnen der 3. und 4. 
Klasse durften im Juni auf Projekttage auf 
den Annaberg fahren. Am ersten Tag legten 
wir einen Stopp bei der Sommerrodelbahn 
ein, begingen einen Naturlehrpfad und spiel-
ten am Abend gemeinsam Spiele im Hotel. 
Der zweite Tag war sehr ereignisreich, da 
wir in der Früh bereits nach Mariazell ge-
führt wurden. Dort besuchten wir die Basi-
lika, fuhren mit der Gondel auf die Bürger-
alpe und bekamen eine Führung durch die 
Lebzelterei Pirkner. Am Nachmittag kühlten 
wir uns im Erlaufsee ab und am Abend 
machten wir ein Lagerfeuer mit Disco. Am 
letzten Tag fuhren wir in einen Hochseilgar-
ten. Es waren wunderschöne, sonnige und 
ereignisreiche Tage!



Terminkalender 2024
Alle Termine im Überblick. Die aktualisierten Termine finden sie auch auf: www.perschling.at

02.01.2024 Sternsinger Langmannersdorf Oberort, Mühlberg, Unterkilling
03.01.2024 Sternsinger Weißenkirchen
04.01.2024 Sternsinger Langmannersdorf Unterort, Haselbach, Reiserhof, Grunddorf, Wieselbruck, Gewerbegebiet
05.01.2024 Sternsinger Perschling
13.01.2024 ÖVP Christbaumaktion 09:00
13.01.2024 Ball der FF Langmannersdorf 20:30 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
16.01.2024 Schuleinschreibung Volksschule Perschling
16.01.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
17.01.2024 Schuleinschreibung Volksschule Perschling
18.01.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
19.01.2024 Mitgliederversammlung der FF Murstetten 19:30 GH Kahri, Murstetten
19.01.2024 Heuriger Lambeck-Musser Tel. 02784/2295 von 19.01. bis 30.01.2024 
21.01.2024 Kindermaskenball Sportverein Murstetten 14:30 GH Kahri, Murstetten
26.01.2024 Mitgliederversammlung der FF Perschling 19:00 Gemeindesaal
28.01.2024 Kindermaskenball  der ÖVP 14:00 GH Wurlitzer, Perschling
02.02.2024 Mitgliederversammlung der FF Langmannersdorf 19:00 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
02.02.2024 Heuriger Ruthmair Tel. 02784/2261 von 02.02. bis 14.02.2024   
10.02.2024 Gschnas Sportverein Murstetten 20:30 GH Kahri, Murstetten
15.02.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
20.02.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
24.02.2024 Schitag Sportverein Murstetten   
08.03.2024 Heuriger Öllerer „Alte Mühle“ Tel. 0664/3415253 von 08.03. bis 24.03.2024   
12.03.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
15.03.2024 Jahreshauptversammlung der Ortsgemeinschaft Perschling 19:00 GH Wurlitzer, Perschling
21.03.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
23.03.2024 Gemeindeputztag 09:00  
24.03.2024 Palmweihfeier Murstetten 08:00 Pfarrkirche Murstetten
24.03.2024 Palmweihfeier Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
30.03.2024 Osternachtsfeier Weißenkirchen 19:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
30.03.2024 Osternachtsfeier Murstetten 20:00 Pfarrkirche Murstetten
31.03.2024 Ostern Weißenkirchen 08:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
01.04.2024 Ostern Murstetten 09:30 Pfarrkirche Murstetten
01.04.2024 Emmausgang 8 Uhr nach Murstetten Pfarrkirche Murstetten
09.04.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
12.04.2024 Heuriger Ruthmair Tel. 02784/2261 von 12.04. bis 22.04.2024   
18.04.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
21.04.2024 Kirchweihfest Weißenkirchen 09:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
26.04.2024 FF Fest Murstetten ab 16:00 Feuerwehrhaus Murstetten
27.04.2024 FF Fest Murstetten ab 11:00 Feuerwehrhaus Murstetten
28.04.2024 FF Fest Murstetten ab 10:00 Feuerwehrhaus Murstetten
03.05.2024 Muttertagsfeier 
04.05.2024 Florianimesse und Eröffnung FF Haus Langmannersdorf 10:00 Feuerwehrhaus Langmannersdorf
05.05.2024 Florianimesse Murstetten 08:00 Pfarrkirche Murstetten
08.05.2024 Schotterrazzia der Landjugend 20:30 Sportplatz Perschling
09.05.2024 Erstkommunion Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
11.05.2024 Jahreshauptversammlung Seniorenbund 14:30 GH Wurlitzer, Perschling
14.05.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
16.05.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
18.05.2024 Firmung 09:30 Pfarre Murstetten
25.05.2024 Patrozinium Langmannersdorf 17:00 Kapelle Langmannersdorf



25.05.2024 Spielefest Sportverein Murstetten 14:00  
26.05.2024 Konzert des Musikvereins Murstetten 17:00 Gemeindehof
30.05.2024 Fronleichnamsprozession Murstetten 08:00 Pfarrkirche Murstetten
31.05.2024 Seniorenausflug zur Starnacht in Mörbisch   
01.06.2024 Seniorenurlaub nach Kirchberg am Wechsel 01.06. bis 08.06.2024   
02.06.2024 Fronleichnamsprozession Weißenkirchen 09:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
05.06.2024 Fußwallfahrt des Pfarrverbandes nach Mariazell 5.6.2024 bis 8.6.2024   
09.06.2024 EU Wahl 07:00 bis 14:00 Gemeindeamt Perschling
11.06.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
14.06.2024 FF-Fest Perschling ab 17 Uhr Sportplatz Perschling
15.06.2024 FF-Fest Perschling ab 10 Uhr Sportplatz Perschling
15.06.2024 Gemeindesporttag 08:30 Sportplatz Perschling
16.06.2024 FF-Fest Perschling ab 10 Uhr Sportplatz Perschling
20.06.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
21.06.2024 Sonnwendfeuer der OG Perschling 18:00 Sportplatz Perschling
19.07.2024 Heuriger Lambeck-Musser Tel. 02784/2295 von 19.07. bis 30.07.2024   
02.08.2024 Heuriger Öllerer „Alte Mühle“ Tel. 0664/3415253 von 02.08. bis 18.08.2024   
04.08.2024 Kirchweihfest Pfarrkirtag Murstetten 09:00 Pfarrkirche Murstetten
23.08.2024 Heuriger Ruthmair Tel. 02784/2261 von 23.08. bis 04.09.2024   
30.08.2024 20 Jahre Black OX Sommerfest   
07.09.2024 Oktoberfest und Oldtimertreffen 13:00 GH Kahri, Murstetten
10.09.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
13.09.2024 FF-Fest Langmannersdorf ab 17 Uhr Langmannersdorf
14.09.2024 FF-Fest Langmannersdorf ab 11 Uhr Langmannersdorf
15.09.2024 FF-Fest Langmannersdorf ab 10 Uhr Langmannersdorf
19.09.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
21.09.2024 Kinderherbstfest der ÖVP 11:30 Sportplatz Perschling
01.10.2024 Blutspendeaktion der Blutbank St. Pölten 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr Gemeindeamt Perschling
08.10.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
17.10.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
19.10.2024 Generalversammlung der Landjugend   
26.10.2024 41. Familienwandertag der Ortsgemeinschaft Perschling 13:00 Sportplatz Perschling
26.10.2024 Fußwallfahrt der Pfarre Murstetten nach Maria Jeutendorf, Abmarsch 7:30 Messe Jeutendorf, 10:30 Marienbrunnen Murstetten
08.11.2024 Terminkalendererstellung 19:00  
08.11.2024 Heuriger Ruthmair Tel. 02784/2261 von 08.11. bis 18.11.2024   
12.11.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
21.11.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
22.11.2024 Jahreshauptversammlung der Dorfgemeinschaft Langmannersdorf 18 Uhr Seelenmesse, Kapelle Langmannersdorf / GW Kern
22.11.2024 Mitgliederversammlung Sportverein Murstetten 19:00 GH Kahri, Murstetten
01.12.2024 Adventkonzert des Musikvereins Murstetten   
05.12.2024 Nikolausfeier Sportverein Murstetten 17:30 GH Kahri, Murstetten
06.12.2024 Nikolaus in Langmannersdorf 16:00 Feuerwehrhaus Langmannersdorf
07.12.2024 Advent im Hof FF-Perschling 14:00 Gemeindehof
10.12.2024 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
19.12.2024 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
20.12.2024 Wintersonnwende der OG Perschling Sportplatz Perschling
21.12.2024 Seniorenweihnachtsfeier der ÖVP 14:30 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
24.12.2024 Warten auf das Christkind, Friedenslicht 09:00 bis 14:00 Feuerwehrhaus Perschling
24.12.2024 Friedenslicht FF Langmannersdorf 09:00 bis 13:00 Feuerwehrhaus Langmannersdorf
24.12.2024 Glühweinstand der Landjugend nach der Messe   
31.12.2024 Winterzauber der ÖVP beim Land lebt auf Nahversorger 10:00 bis14:00 Tankstelle/Nahversorger Land lebt auf Perschling



KINDERGARTEN PERSCHLING

Mit Ende des Jahres möchten auch wir 
Rückschau auf unsere Arbeit im Kindergar-
ten halten.
Im Sommer konnten wir 19 Kinder beim tra-
ditionellen „Rausschmeißen der Großen“ 
(Vorschulkinder) als zukünftige Schulkinder 
entlassen. Auch für das nächste Jahr haben 
wir 17 Kinder im verpflichtenden Kindergar-
ten Jahr bei uns im Kindergarten. Die Ge-
samtzahl der zu betreuenden Kinder hat sich 
im Gegensatz zum Vorjahr weiter erhöht. 
Waren es im Kindergartenjahr 2022/23 74 
Kinder, so sind es in diesem Kindergarten-
jahr bereits 82 Kinder. Da mit September 
2024 auch Kinder ab 2 Jahren den Kinder-
garten besuchen können, haben wir durch 
den geänderten Betreuungsschlüssel zu-
sätzlichen Platzbedarf.
Es gab auch heuer wieder eine personelle Ver-
änderung im Kindergartenteam – Frau Christa 
Strobl verstärkt anstelle von Frau Zaklina Bozi-
lovic unser Team als zusätzliche Kraft.
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Der Kindergarten hat die Aufgabe und Ver-
antwortung, Eltern in der Erziehung ihrer 
Kinder bestmöglich zu unterstützen und zu 
begleiten. Er ermöglicht Kindern neue Er-
fahrungen außerhalb der Familie in einer 
kindgerechten Umgebung, individuelle An-
gebote und Fördermöglichkeiten, sowie ver-
schiedenste Spielmöglichkeiten und Kontakt 
zu anderen Kindern.
Durch ein breites Angebot in den verschie-
densten Bildungsbereichen gestalten wir 
den Kindern die Zeit im Kindergarten so ab-
wechslungsreich und vielfältig wie möglich. 
Die uns anvertrauten Kinder wollen wir nicht 
nur betreuen, sondern auch fördern, beglei-
ten und auf die Schule vorbereiten.
Dazu gehören auch Feste und Feiern im Jah-
reskreis, die wir gerne mit den Kindern vor-
bereiten und feiern. Ein erstes gemeinsames 
Fest war das „Erntedankfest“, das jede Grup-
pe individuell gefeiert hat. Höhepunkt war 
unser Laternenfest ,das heuer im Hof der Ge-

meinde stattgefunden hat und wo eine Viel-
zahl an Eltern, Großeltern und Besuchern mit 
dabei war.
Eine Schülerin der BAFEP absolvierte ihre 
dreiwöchige Schulpraxis in der roten Gruppe 
und erarbeitete mit den Kindern Wissens-
wertes zum Thema „Österreich“
Auch der Nikolaus besuchte uns so wie je-
des Jahr am 6. Dezember und es ist immer 
eine Freude für die Kinder, wenn sie ein Sa-
ckerl vom Nikolaus bekommen.

Dies war nur ein kleiner Auszug aus 
unserer Arbeit mit den Kindern – wir 

wünschen Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein friedvolles 

neues Jahr!

DAS KINDERGARTENTEAM
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„Ein neues Jahr, zieht ein mit frohem 
Klang…“, so begrüßten wir das Jahr 2023 er-
neut beim Neujahrblasen, das wieder wie 
früher gewohnt durchgeführt wurde, per-
sönlich in den Ortschaften und mit Musik 
aus unseren Instrumenten, anstatt aus Laut-
sprecher und Bildschirm. Das heurige Jahr 
hat uns wieder an die musikalische Arbeit 
herangeführt, die wir seit jeher kannten. Die 
Veranstaltungen, die wir umrahmen durften, 
waren wie eh und je gut besucht und die 
Freude zurück im normalen Leben war spür-
bar bei uns Musikanten und auch beim Pu-
blikum. Dieser Bericht reicht leider nicht, um 
über alle unsere Auftritte und Aktivitäten zu 
berichten. Umso besser trifft es sich daher, 
dass unsere Altsaxophonistin Stefanie Erber 
die Homepage immer mit aktuellen Artikeln 
füttert. Wir nutzen zusätzlich auch die Social 
Media Plattformen Facebook und Instagram. 
Über diese Kanäle können Sie das Gesche-
hen bei uns immer mitverfolgen.

An Highlights herausgreifen darf ich zu-
nächst die diesjährigen Faschingssitzungen, 
die sich zum 30. Mal jährten. Sechs volle 
Säle in den Gasthäusern Wurlitzer und Kahri 

MUSIKVEREIN MURSTETTEN

wurden von uns abwechselnd in zwei Par-
tien unterhalten. Bei diesem Anlass durften 
wir uns auch bei unserem WEIMU-Gilden-
chef Max Erber bedanken, der ein Mitbe-
gründer dieser Veranstaltungen war und sie 
seither immer vorangetrieben hat. Damit hat 
er auch wesentlich zum Zusammenrücken 
unserer einst gespaltenen Gemeinde bei-
getragen.

Bei unseren Frühschoppen haben wir uns 
bemüht, die Stimmung durch unsere Ein-
lagen und unseren Gesang immer wieder 
hochzuhalten. Besonders kam heuer das 
Stück „Wipe Out“ an, bei dem unser Schlag-
werker Reinhard Breitner alle Hände voll zu 
tun hat. Eine Auswahl unserer Frühschop-
pen: Murstetten am FF-Fest, in St.Christ-
ophen zu Floriani, bei unserem Oktoberfest 
und am Bauernmarkt in Würmla.

Im Frühjahr ist es für uns immer wieder ein 
schwieriger Grat, die Vorbereitungen für un-
sere Frühschoppen-Auftritte und für unser 
Frühlingskonzert unter einen Hut zu bringen. 
Dass dies heuer sehr gut geklappt hat, sa-
hen wir bei unserem Konzert mit dem Titel 

„Komm ein bisschen mit nach Italien“ im 
Perschlinger Gemeindehof. Wir hatten am 
12. Juni nicht nur bestes Wetter, sondern 
auch viele Besucher, für deren Besuch wir 
herzlich danken! Neben unserem Programm 
mit Liedern aus und über Italien wurden 
auch Ehrungen durchgeführt. Herausgrei-
fen möchte ich dabei unsere beiden Ehren-
medaillen-Träger mit Zusatzspange für ihre 
über 50-jährige Tätigkeit in unserem Verein: 
Leo Schweyer und Josef Schwendt. Mit-
glieder wir ihr beide halten unseren Verein 
aufrecht! Ich danke euch für euer unermüd-
liches Mitwirken und gratuliere zu der schö-
nen Auszeichnung!

Bei einem Konzert geht es für uns nicht nur 
darum, unsere Plätze einzunehmen und auf 
unseren Instrumenten zu spielen. Nein – die 
Plätze, samt der ganzen Bühne, müssen erst 
von uns aufgebaut werden. Auch die Aus-
schank, die Pflanzen-Deko, die Werbung, 
die Verpflegung unserer Besucher und vie-
les mehr wird von uns vorbereitet. Und so ist 
es nicht nur bei unserem Konzert, sondern 
immer wieder im Jahr. Besonders viel Arbeit 
macht auch das Oktoberfest im Herbst. 
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Dahinter stehen aktive Menschen, die sich 
immer wieder anbieten und einbringen, mit-
denken und mithelfen. Nicht nur aus unse-
rem Verein, sondern auch drum herum. Ein 
herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen 
unserer Veranstaltungen beitragen!

Jedes Jahr spielen wir für unsere Pfarren 
Murstetten und Weißenkirchen mehrere An-
lässe. Dazu zählen unter anderem die Fron-
leichnams-Prozessionen, Allerheiligen und 
die Fußwallfahrt nach Maria Jeutendorf. Ich 
bemühe mich jedes Jahr, den Gottesdienst 
mit Musik zu gestalten, die vom Herzen 
kommt. Die herrliche Akustik in der Jeuten-
dorfer Kirche wird dabei von uns und den 
Kirchenbesuchern sehr geschätzt.

Wir kommen im Musikverein jede Woche 
mindestens einmal zusammen auf unseren 
Proben, oft auch dazwischen für Auftritte. 
Doch selbst das ist manchmal zu wenig und 
so gab es heuer wieder einen Musi-Ausflug. 
Unser Obmann Thomas Bichler freute sich 
als Organisator über einen vollbesetzten Bus 
mit 60 Leuten, der uns zum Stift Seitenstet-
ten und zu einer Floßfahrt auf einer schwim-
menden Almhütte kutschierte.

Ein ganz besonders Geschenk wurde uns 
vom nunmehr aufgelösten Kameradschafts-
bund Murstetten-Thalheim gemacht. Mit 
ihrer Schluss-Sitzung haben die Kameraden 

beschlossen, dem Musikverein einen groß-
zügigen Betrag aus deren Vereinskasse zu 
übergeben. Wir danken stellvertretend für 
alle Kameraden dem letzten ÖKB-Obmann 
Alois Siedl.

Auch die Jungen haben uns 2023 besonde-
re Freude gemacht. Mittlerweile ist das vom 
Musikverein Murstetten, vornehmlich durch 
Obmann Thomas Bichler, initiierte Projekt 
der Bläserklasse in der bereits vierten (!) Ge-
neration angekommen! Da es damit schon 
Musikschüler gibt, die über die Volksschule 
hinausgewachsen sind, wurde ein Jugend-
blasorchester gegründet. Wir sehen es als 
Auftrag, uns möglichst gut um unsere jun-
gen Nachwuchs-Blasmusikanten zu küm-
mern. Auch hier sind unsere Aktivitäten so 
umfassend, dass ich nicht auf alle Einzelhei-
ten eingehen kann und möchte erneut auf 
unsere Homepage einladen. So waren wir 
mit unseren Nachwuchs-Musikanten etwa 
auf einem Wien-Ausflug im Haus der Mu-
sik, versorgen unsere Jungen immer wieder 
mit kleinen Präsenten, etwa zu Ostern oder 
Nikolo, proben gemeinsam und laden die 
Kinder natürlich auch zu unseren Konzerten 
ein, wo sie erfolgreich ihre Gastauftritte ab-
solvieren. Den Sommer über trafen wir uns 
regelmäßig zu Spielen rund um die Musik 
und auch zum gemeinsamen Musizieren 
und einmal sogar für ein Marschier-Training 
am Langmannersdorfer Rübenplatz. An die-

ser Stelle auch ein lieber Dank an die Fami-
lie Schildberger für eure Einladung danach! 
Jugendarbeit ist eine verantwortungsvolle 
Sache und verlangt auch Weiterbildung. So 
gilt mein herzlicher Dank besonders Stefanie 
Erber und Hanna Markgraf für euer starkes 
Engagement für unsere Jugend!

In der Jugend wird der Grundstein für die 
weitere musikalische Karriere gelegt. Ob 
später einmal professionell oder als Hobby 
betrieben, so ist die Musik etwas, das eine 
fundierte Ausbildung benötigt und auch die 
Bereitschaft und Konsequenz zu üben und 
etwas zu erreichen. Je besser das musika-
lische Niveau und Können ist, umso mehr 
Freude kann sich beim Spielen entwickeln. 
Deshalb ist es so wichtig, dass unsere Ju-
gend über die Bläserklasse hinaus gefördert 
wird und auch ermutigt wird, weiterzuma-
chen.

Ein wichtiger Schritt nach dem Einstieg auf 
einem Blasinstrument sind hier die Leis-
tungsabzeichen, die es in den Kategorien 
Bronze, Silber und Gold gibt. Bronze als ers-
te Stufe sollte für alle Musikschüler ein ers-
tes Ziel sein. Wird ein Leistungsabzeichen er-
reicht, dann feiern wir das natürlich auch. So 
dürfen wir uns heuer freuen über: Gabriele 
Erber – Bronze auf der Klarinette, Franziska 
Markgraf – Silber auf dem Schlagzeug und 
Stefanie Erber – Silber auf dem Saxophon.



Auch für unser Orchester gibt es jedes Jahr 
eine Hürde, die wir bewältigen möchten. 
So wurde im Herbst von uns alles an musi-
kalischen und spieltechnischen Raffinessen 
abverlangt, als wir uns der Konzertmusikbe-
wertung stellten. 
Hier wurde ein Pflicht- und ein Selbstwahl-
stück über Wochen hinweg bestens einstu-
diert und in Rabenstein schließlich von drei 
Juroren bewertet. Erfolgreich vorbereitet und 

dirigiert wurden wir hierfür von Dr. Simon 
Zsolt, selbst Trompeter und auch Lehrer an 
unserer Musikschule, sowie auch bei unse-
ren Bläserklassen und dem Jugendblasor-
chester.

Mit Adventkonzert und dem Neujahrblasen 
geht das Jahr wieder an uns vorüber. Und 
schon wartet das neue auf uns, das wir er-
neut mit „frohem Klang“ begrüßen werden.

MUSIKSCHULVERBAND NÖ-MITTE

Momentan werden 311 Schülerinnen 
und Schüler an unserer Musikschule von 
13 LehrerInnen unterrichtet. Dieses Jahr 
kommen auf Perschling mit 58,21 UE die 
meisten Stunden, gefolgt von Würmla mit 
54,05 UE. Kapelln hat derzeit 42,49 Stun-
den, aber auch hier steigen die Zahlen. 
Momentan haben wir ein Überkontingent 
von rund fünf Stunden, das sich aus dem 
Interesse an den Bläserklassen ergibt. Die 
Tendenz zu den Blasinstrumenten ist groß, 
alle anderen Instrumente bleiben im Stun-
denausmaß in etwa gleich. 

Ausstattung:
Sehr positiv wurde von allen die schöne 
Ausgestaltung der Musikschulräumlich-
keiten in Perschling aufgenommen. Mit 
den bunten, fröhlichen Farben und schö-
nen, neuen Möbel macht das Unterrichten 
nochmal so viel Spaß. Auch die Lichtge-
staltung findet viel Anklang, herzlichen 

Dank dafür von uns allen!
Der Besuch der Bildungsdirektion hat ein 
sehr positives Ergebnis gebracht, es gab 
keine Beanstandungen ihrerseits, weder bei 
der Leitung noch Lehrerinnen und Lehrern. 

Ausblick: 
Die dringlichste Entscheidung die weite-
re Entwicklung unsere Schule betreffend 
ist der gesetzlich geforderte Zusammen-
schluss mit anderen Schulen zu einer 
Verbandsgröße von zumindest 300 geför-
derten Stunden. Hier muss bald eine Ent-
scheidung fallen, wer von den umliegen-
den Schulen für uns in Frage kommt. Mit 
welchen Schulen ein Zusammenschluss 
möglich ist, wird in den kommenden Mo-
naten evaluiert. 

Danksagung:
Viel Unterstützung erfährt unsere Schule 
auch durch das professionelle Verwal-
tungspersonal in allen drei Gemeinden, 

allen voran Marion Schellenbacher. Auch 
die Verbandsversammlung mit ihrem Ob-
mann Alois Vogl und den Bürgermeistern 
Reinhard Breitner und Hannes Diemt un-
terstützen uns tatkräftig, auch was die Fi-
nanzierung betrifft. 

Projekte:
Ein großes Projekt des kommenden Schul-
jahres ist die Verabschiedung von Edith Ja-
godic als Volksschuldiretorin und Christine 
Stix, Volksschullehrerin in Kapelln. Termin 
der Verabschiedung ist der 14. Juni 2024 
im Schloss Thalheim. 

Das Team des Musikschulverbandes 
NÖ Mitte wünscht allen Leserinnen 

und Lesern ein besinnliches, friedli-
ches Weihnachtsfest und ein wunder-

bares Jahr 2024!

MAG. PETRA KOVACIC 
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Ein frohes neues Jahr vom Musikverein 
Murstetten!

ANDREAS KOS
Kapellmeister

Weitere Informationen und Berichte zu 
Veranstaltungen des Musikvereines fin-
den Sie auf der Homepage: www.musik-
verein-murstetten.at
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 SENIORENBUND ORTSGRUPPE PERSCHLING

Das Jahr 2023 geht zu Ende, viele wunder-
schöne Aktivitäten konnten gemeinsam er-
lebt werden.
Am 6. Mai fand im Beisein von Herrn Bürger-
meister und Vizebürgermeister, sowie einer 
Abordnung der Landes- und Bezirksorgani-
sation des Seniorenbundes die Jahreshaupt-
versammlung statt.  
Der Seniorenbund unserer Ortsgruppe fei-
erte bei diesem Anlass sein 50-jähriges Be-
stehen.

Ehrung der Jubilare bei der  
Jahreshauptversammlung: 
Der Mühlbergzupfer Gratulierverein gestal-
tete die musikalische Umrahmung der Ver-
anstaltung.
In diesem Jahr ist die Mitgliederzahl im Se-
niorenbund um 26 Personen angewachsen.
Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglie-
der Figl Johann und Maria, Hufnagl Theresia, 
Kahry Ingeborg, Kobam Josef, Pokorny Jo-
hann und Hermine, Rath Christine, Steinhau-
er Franz, Wegscheider Anton

Zahlreiche Aktivitäten und Ausflüge 
fanden 2023 statt:
Fasching auf der Hirschalm mit gemütlichem 
Beisammensein im Februar.
Eine Fahrt ins Kabarett Simpl im April begeis-
terte alle Teilnehmer.
Im Mai fand unter großem Zuspruch eine Ta-
gesfahrt nach Graz statt.
Eine 2tägige Fahrradtour ins Mürztal und 
zum Grünen See war ein Highlight im Juni, 
ebenso die Urlaubsfahrt in die Bucklige 
Welt, nach Kirchberg am Wechsel.

Im Juli fand eine Ausflugsfahrt nach Krumau 
und zum Moldaustausee statt, im Septem-
ber begeisterte eine Fahrt nach Wien zum 
Zentralfriedhof und ins Parlament alle teil-
nehmenden Senioren.

Bei einem 5tägigen Urlaub an der Riviera 
von Opatija mit Fahrt im Nostalgiezug wur-
den wunderbare Ausflugsziele besichtigt.
Am 29. September fand in der Pfarrkirche 
Weißenkirchen im Beisein von Weihbischof 
Leichtfried und Herrn Pfarrer Balteanu eine 
Seniorenmesse mit Krankensalbung statt.
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Am 9. Dezember: Ausflug zum Advent in der 
Kellergasse Hadres.
Unsere schönen und gemütlichen Fahrrad-
ausflüge hatten in diesem Jahr auch kultu-
relle Ziele wie die Landesregierung, das Leo-
pold Figl Museum und eine Betriebsführung 
bei der Firma Miraplast.
Gemütliche Zusammenkünfte bei den Senio-
rennachmittagen der Feuerwehrfeste fanden 
auch heuer großen Anklang.
Wir möchten uns herzlich für die gute Zusam-
menarbeit bei Herrn Bürgermeister Breitner, 
den Gemeinderäten sowie dem Team des 
Gemeindeamtes bedanken, ebenso bei al-
len Organisationen wie Feuerwehren, Hilfs-
werk und dem Seniorenbundvorstand der 
Landes- und Bezirksorganisation. 

Vielen Dank auch allen Seniorinnen 
und Senioren unserer Gemeinde für 

das Vertrauen und die rege Teilnahme 
an den gemeinsamen Aktivitäten.

BRIGITTE FIGL-FISCHELMAIER 
Obfrau

UNSERE JUBILARE:

60. Geburtstag: 
Figl-Fischelmaier Monika, Priesching Friedrich, Siedl Alois

65. Geburtstag:
Bollenberger Anna, Stadlbauer Josef, Kerschner Marianne, Engelhart Johann,  
Schauer Martha

70. Geburtstag:
Brenner Antonia, Jilch Susanne 

75. Geburtstag: 
Kickinger Josef, Stöger Hilda, Buchinger Maria, Graf Oswald, Nentwich Christine

80. Geburtstag: 
Märk Anna, Stöger Hans, Breimann Franz, Nussbaumer Gerlinde

85. Geburtstag:
Amon Josef, Öllerer Adolf, Lackner Leopoldine, Daschauer Annemarie

90. Geburtstag: 
Haumberger Franziska, Priesching Karoline, Auer Josefa, Engelhart Antonia

95. Geburtstag: 
Schlaffer Anton

Rubinhochzeit:
Elfriede und Johann Engelhart

Goldene Hochzeit:
Gertrude und Robert König, Anna und Josef Kickinger

Diamantene Hochzeit:
Theresia und Adolf Breitner, Hedwig und Josef Amon

VOLKSHILFE TAGESZENTRUM TRAISMAUER BEZAHLTE ANZEIGE

„St. Martin war ein guter Mann, den 
man nicht genug danken kann,…“ dieses 
bekannte Kinderlied wurde im Volkshilfe 
Tageszentrum Traismauer von den Gäs-
ten:Innen mit Unterstützung der Mitar-
beiter:Innen zum Anlass genommen, eine 
Woche das Thema St. Martin, Laternen-
fest, Martinigansl und vieles mehr zu Be-
arbeiten. Dabei wurde gesungen, getanzt, 
diverse Bewegungs- und Gedächtnisübun-
gen durchgeführt sowie in geselliger Run-
de auch gespeist. Natürlich durften selbst 
gebastelte Laternen zu diesem Fest nicht 
fehlen, welche gemäß unserem Motto mit 
Freu(n)den durch den Tag mit viel Spaß 
und Heiterkeit gebastelt wurden. 

Sollten auch Sie oder einer Ihrer Freunde 
/ Angehörigen Interesse an der Betreuung 
im Volkshilfe Tageszentrum Traismauer 
haben, kontaktieren Sie uns unter 0676 / 
8700 - 28060 und vereinbaren Sie einen 
kostenlosen Schnuppertag. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.

SERVICE MENSCH GmbH
Volkshilfe Niederösterreich
Tageszentrum Traismauer
3133 Traismauer; Hauptplatz 11
Tel.: 02783 / 20099
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30 JAHRE FASCHINGSGILDE WEI–MU  

Mit einer fulminanten Premiere starteten 
am Samstag, 22. Jänner 2023 die heurigen 
Faschingssitzungen der Faschingsgilde 
WEI–MU im überfüllten Saal des Gasthauses 
Walter Kahri in Murstetten.
Mit elf eleganten und humorvollen Num-
mern nahmen die Narren der Faschingsgilde 
das Geschehen in der Gemeinde Perschling 
und auch der Nachbargemeinden Kapelln 
und Würmla aufs Korn.
In den folgenden fünf Sitzungen in Murstet-
ten bzw. im Gasthaus Rudolf Wurlitzer in Per-
schling konnte die Gilde nicht nur zahlreiche 
Besucher in den sechs vollkommen ausver-
kauften  Aufführungen begrüßen.

Auch eine Reihe von Ehrengästen konnten 
wir in Murstetten und in Perschling willkom-
men heißen.
NR Johann Höfinger – Sieghartskirchen
LG . Florian Krumböck – St.Pölten
LA. Martin Antauer – St.Pölten
Bgm. Alois Vogl  mit Vize Rödl – Kapelln
Bgm. Johannes Diemt – Würmla
Vize Bgm. Gerhard Königshofer – Würmla
Bgm. Reinhard Breitner – Perschling 
Vize Bgm. Daniel Weis mit GR – Perschling 

Sämtliche Ehrenringträger, Feuerwehrkom-
mandanten,  Obmänner aller Vereine und 
Vertreter der politischen Parteien, Dorfge-
meinschaften und Organisationen .
Ich möchte als Gildenchef der Faschings-
gilde WEI MU für die heurigen Aufführungen 
bzw. für die wunderbare Zusammenarbeit in 
all den 30 Jahren ein herzliches Dankeschön 
sagen.
Mein aufrichtiger Dank gilt besonders der 
Trachtenmusikkapelle Murstetten mit Obm. 
Mag. Thomas Bichler, Stv. Martin Högl und 
Kapellmeister Dipl.Ing. Andreas Kos.
Für die Aufführungen heuer bedanke ich 
mich besonders bei
Dipl. Ing. Andreas Kos mit Sohn Christian – 
Perschlinger Spielplatz
Killerbienen: Bgm. Reinhard Breitner, Alois 
Siedl, Josef Schwendt, Hofrat. Dipl.Ing. Chris-
tof Dauda, Obm.St. Martin Högl
Kumm zur Musi: Kobam Claudia, Markgraf 
Hanna, Christoph Dauda, Josef Schwendt
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Marketenderinnen Casting: Claudia Kobam, 
Elisabeth Koch , Hanna Markgraf, Marina 
Pegrin, Andreas Kos, Philipp Breitner,
Proud Mary: Claudia Kobam, Renate Kraus, 
Elisabeth Koch, Franziska Markgraf, Andreas 
Kos, Christof Dauda, Josef Schwendt
Landjugend: Raphaela Bandion, Lisa Buchinger, 
Michaela Eder, Katharina-Melanie Stöger, Mi-
chael Frühwirth , Maximilian Schubert, Bernhard 
Schwab, Floria Nussbaumer, Markus Schwarz
Anderl sei Bua: Andreas Kos , Christof Dauda 
MA1111: Claudia Kobam, Christoph Brand-
stetter, Kevin Kobam, Christian Dudeschek , 
Markus Harm
G‘Stanzl: Marina Pegrin, Hanna Markgraf , 
Franziska Markgraf, Elisabeth Koch , Renate 
Kraus, Christoph Dauda

Männerballett: Philipp Breitner, Stefan Eig-
ner , Kevin Kobam , Florian Nussbaumer, 
Markus Schwarz , Markus Harm

Bürgermeister Reinhard Breitner für seine 
Unterstützung, seine Auftritte und sein En-
gagement bei den Sitzungen, sowie seine 
Hilfe durch das Büro, bzw. Mitarbeiter sowie 
die finanzielle Unterstützung unserer Gilde.

Familie Schwarz Stefanie und Patrick für die 
sensationelle Arbeit an der Technik und für 
die Mithilfe bei der Anschaffung der neuen 
Tonanlage.

Baumeister Ing. Paul Priesching, und Ernst 
Kraus für die Bühnenausstattung und Mithil-
fe bei den Aufführungen.

Den Gemeindearbeitern Erich Pokorny, An-
ton Hierner, Michael Nemec, Josef Blab, Josef 
Ackerling (Reserve) sowie Susi Ruhm für die 
Beleuchtung.

Danke auch Andreas Zuchna für die heurige 
Aushilfe bei der Moderation. 

Michaela Kerschner für die Kassaführung.

Besonderen Dank möchte ich für die gesam-
te Werbung, die hervorragende Öffentlich-
keitsarbeit, für die Technik und vor allen die 
wunderbare Moderation bei unseren Auffüh-
rungen der letzten 30 Jahre und die gute Zu-
sammenarbeit Herrn Ober Studienrat Mag. 
Peter Nussbaumer aussprechen.

Zum Abschluss möchte ich mich bei den 
zahlreiche Besuchern unserer Sitzungen für 
ihr Kommen, ihre großzügigen Spenden und 
die damit erwiesene Wertschätzung unserer 
Arbeit bedanken. Der heurige Reinerlös wur-
de für den notwendigen Ankauf einer neuen 
Tonanlage verwendet und der Trachtenka-
pelle Murstetten  als kleines Dankeschönfür 
die wunderbare Zusammenarbeit überge-
ben.

Die Faschingsgilde WEI–MU  
wünscht allen  

ein schönes Weihnachtsfest und  
ein friedvolles Jahr 2024

FRANZ MAX ERBER
Gildenchef in Ruhe
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Auch heuer dürfen wir wieder auf ein sehr 
spannendes Landjugendjahr zurückblicken. 
Folglich möchten wir daher einen kurzen 
Überblick über unser Sprengeljahr und die 
zahlreichen Aktivitäten geben. 
Gestartet hat das Sprengeljahr 2022/23 mit 
der Generalversammlung im Gasthaus Wur-
litzer, wo der neue Vorstand gewählt wurde. 
Mit dem neuen Landjugendjahr, ging auch 
das Projekt mit dem BlackOx „Jugend zur 
Kultur“ in die nächste Runde, wobei zu jeder 
Veranstaltung Landjugendmitglieder zum 
Buffet und dem Event im Gasthaus Kahri ein-
geladen werden. Wir freuen uns sehr, nach 
wie vor Mitglied dieser tollen Aktion zu sein, 
ein großes Dankeschön dafür gebührt Walter 
Kahri!
Im November fand schließlich die Bezirks-
generalversammlung statt, bei welcher wir 
uns den phänomenalen ersten Platz und 
einen Pokal als Bezirkssieger des Quizmas-
ter-Wettbewerbs sichern konnten.
Im Dezember ging es dann auch schon 
richtig los, neben einem Adventmarktbe-
such in Mariazell und unserer jährlichen 

Weihnachtsfeier besuchten wir die Funktio-
närs- und Veranstaltungsschulung, um uns 
optimal auf die bevorstehenden Aufgaben 
vorzubereiten. In der Landjugendgruppe 
haben wir auch wieder gemeinsam Engerl 
& Bengerl gespielt, aufgelöst wurde dies am 
Vormittag des 24. Dezembers, wo wir wie 
jedes Jahr den Glühwein und Punsch für die 
Christmette am Abend gekocht und verkos-
tet haben. Das durch den Punschstand ein-
genommene Spendengeld ging diesmal an 
das St. Anna Kinderspital in Wien, um Kinder 
und ihre Familien in schwierigen Zeiten zu 
unterstützen.
Ein wesentlicher Part des heurigen Landju-
gendjahres stellte das 30-jährige Bestehen 
der WEIMU-Faschingsgilde dar. Nach vielen 
kreativen Sitzungen und Proben durften wir 
bei sechs Vorstellungen unser Talent und 
unseren Schmäh unter Beweis stellen.
Der Jahresbeginn stand dann ganz im Zei-
chen des Tanzens. Begonnen beim jähr-
lichen Bezirksball, heuer erstmals in der 
neuen Location in Inzersdorf, bis hin zum 
Tanzkurs, bei dem wir unter Anleitung der 
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Volkstanzgruppe die wichtigsten Tänze spie-
lerisch erlernten und übten.
Im März ging es für uns wieder auf unseren 
gemeinsamen Skiurlaub. Gemeinsam ver-
brachten wir zwei Tage in Schladming und 
sammelten die einen mehr, die anderen we-
niger Pistenkilometer. Die Hüttengaudi kam 
aber dabei auf keinen Fall zu kurz. Neben 
Bowlingabend, Muttertag, einem Krafttrai-
ningseminar, dem Cocktailkurs und vielem 
mehr hieß es schließlich im Mai volle Fahrt 
voraus Richtung Schotterrazz:ia. Trotz strö-
menden Regens konnten wir uns über viele 
Besucher*innen und eine gelungene Nacht 
freuen. 
Traditionsgemäß durften wir auch dieses 
Jahr zu Muttertag wieder kleine Geschenke 
an die Mütter, diesmal liebevoll verpackte 
Blumensamen, nach dem Gottesdienst ver-
teilen sowie zu Fronleichnam einen Altar am 
Kirchenplatz gestalten.
Außerdem qualifizierte sich unsere Leiterin 
Melanie heuer mit ihrem Sieg beim Bezirks-
redewettbewerb für das Gebiet und schließ-
lich den Landesentscheid. Dort war sie nicht 
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nur bei der vorbereiteten Rede, sondern 
auch in der Kategorie „neues Sprachrohr“ in 
der Gruppenwertung mit unserem Mitglied 
Markus Eder und zwei weiteren Teilnehmer 
vertreten.
Im Sommer starteten wir so richtig durch. 
Nach einem gemütlichen Grillabend im Hau-
se Schwab ging es auf Sommerurlaub nach 
Salzburg. In drei Tagen erlebten wir so ei-
niges von Sommerrodel fahren, über einen 
Freizeitparkbesuch bis hin zur Stadtbesich-
tigung in Salzburg. Auf dem neu benannten 
Bezirksfest „Apre Ski Party – Sommeredi-
tion“ ehemals Skypull, waren wir im August 
sowohl beim Kellnern als auch hinter (aber 
natürlich auch vor) der Bar tatkräftig dabei. 
An einem der heißesten Tage im Sommer 
machten wir uns schließlich auf den Weg auf 
die Gemeindealpe, wo wir nach einem stär-
kenden Mittagessen die Mountaincartstre-
cke testeten und schließlich den Abend am 
Heurigen ausklingen ließen. 
Das erste Septemberwochenende war bei 
uns im Kalender rot eingekreist: das Pro-
jektmarathonwochenende und unser erstes 
Beachvolleyballturnier standen an. Inner-
halb von 42h konnten wir ein großartiges 
Projekt am Sportplatz umsetzen, was sich 

jetzt als das „Kraftplatzl“ sehen und auspro-
bieren lässt. Beim Turnier waren zehn Grup-
pen aus der Gemeinde und Umgebung und 
unzählige Zuschauer*innen vertreten, was 
uns sehr freute.
Nachdem wir gemeinsam einige Wochen 
später die Erntedankkrone geflochten ha-
ben, gestalteten wir auch wieder den Altar-
raum in der Kirche in Weißenkirchen mit Ge-
treide, Obst und Gemüse. Ein Ausklang nach 
dem Gottesdienst fand am Kirchenplatz mit 
einer von uns verrichteten Agape statt.
Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück. Gemeinsam haben wir viel geschafft 
und noch mehr erlebt. Wir haben uns über 
jeden einzelnen gefreut, der eine kleinen 
Teil seiner Freizeit für die Landjugend auf-
gebracht hat. Egal welche Aktivität am Pro-
gramm stand, es war immer eine Gaudi.

Wir hoffen, ihr habt hiermit  
einen guten Überblick über  

unser Jahr bekommen.

EURE LANDJUGEND WEISSENKIRCHEN 
AN DER PERSCHLING



MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

Ob regionale Neuigkeiten, coole Events oder  
wichtige offizielle Gemeinde-News - dank CITIES 
weißt du stets, was in deiner Gemeinde passiert.  
Mit CITIES sind deine liebsten Betriebe, Cafés und  
Vereine nur einen Klick entfernt. Als digitale  
Schnittstelle zu deiner Gemeinde hilft dir die  
Plattform sogar mit alltäglichen Herausforderungen: 

Müll- & Eventkalender, digitale Sammelpässe und 
Gemeinde-Streams sparen dir nämlich nicht nur Zeit 
und Geld, sondern auch Nerven.  

Zugleich stärkt CITIES die regionale Wirtschaft und 
das Vereinsleben, indem Betriebe & Vereine eine 
Plattform für die genau richtige Zielgruppe erhalten.  
 

CITIES am Smartphone, deine Gemeinde immer bei dir.

Einfach, innovativ & schnell

Familienwandertag
im September� Anmeldung

17m

Erhalte laufend Updates zu 
allen Infos & Events deiner...

3m

NEUESTE OFFIZIELLE BEITRÄGE

Mehr Schnellzugriffe

3 Schnellzugriffe
Info-Broschüren

Externer Link
Tourismusbüro

Auf Karte ansehen

Alle SeitenVeranstaltungenServices

Alle Städte

Mein ProfilBonusweltSucheMeine StadtStart

CITIES
Zur Musterseite

BONUSWELT 
Alle lokalen Angebote, 
Aktionen, Coupons,  
Sammelpässe findest du hier

MEIN PROFIL 
Hier sind deine persönlichen 
Daten, Einstellungen & die 
Option, eine Seite für deinen 
Betrieb oder Verein zu 
beantragen

AUF KARTE ANSEHEN 
Lass dir die Position & 
Adresse der jeweiligen Stadt/
Gemeinde, Betriebe oder  
Vereine anzeigen

SEITEN
Alle mit der gewählten 
Stadt/Gemeinde  
verbundenen Seiten 
auf einen Blick

TEILEN ERWÜNSCHT! 
Teile alle Inhalte, wo und  
wie du möchtest

VERANSTALTUNGEN
Hier findest du alle  
Veranstaltungen der 
jeweiligen Stadt/Gemeinde, 
Betriebe & Vereine

SUCHE
Nutze unsere Suchfunktion 
und finde alle Infos, Seiten & 
Beiträge die du brauchst

SERVICES
Entdecke nützliche Services 
wie den Müllkalender & 
übermittle Anliegen an  
deine Stadt/Gemeinde

SCHNELLZUGRIFFE
Auf einfachem Weg wichtige 
Infos von Städte/Gemeinden 
& Seiten finden

OFFIZIELLE BEITRÄGE 
Hier siehst du, welche 
Neuigkeiten deine Stadt/
Gemeinde zuletzt gepostet 
hat

ALLE STÄDTE
Verbinde dich mit  
Gemeinden & Städten, die 
für dich relevant sind

START
In deinem Start-Feed 
siehst du alle Beiträge, 
Events & Aktionen aller 
Seiten, denen du folgst und 
jener Städte/Gemeinden, mit 
denen du verbunden bist

MEINE STADT 
Hier findest du alle Beiträge 
deiner gewählten Stadt/
Gemeinde & der dazu 
gehörenden Betriebe und 
Vereine

Alle Funktionen im Überblick:
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Sei auch du dabei!
In diesem Jahr hat sich bei uns wieder viel ereignet. Während 
der Herbstmonate haben wir gemeinsam zahlreiche Gelände-
spiele im Freien gespielt, und im Winter konnten wir nicht nur 
eine gemeinsame Weihnachtsstunde verbringen, sondern wa-
ren auch gemeinsam in Tulln Eislaufen. Besonders aufregend 
war unser Jungscharlager, das in diesem Jahr in Steinakirchen 
am Forst stattgefunden hat. Unter dem Motto „A Büdl an da 
Waund“ haben wir eine Woche lang die verschiedensten Fern-
sehsendungen erkundet und dabei hatten die Kinder Gelegen-
heit, ihre Talente in Shows wie „Das Große Backen“, „Austria‘s 
Next Singstar“ und den Olympischen Spielen unter Beweis zu 
stellen. Zudem haben die Kinder Detektiv Monk bei der Ermitt-
lung in einem Fall in Sizilien während eines Krimidinners tat-
kräftig unterstützt. Dieses Jahr ist schon wieder vieles geplant, 
es warten Highlights wie der Besuch vom Nikolaus, das Stern-
singen, eine Weihnachtsstunde, eine Faschingsparty, Wasser-
schlachten im Sommer und viel Spiel und Spaß auf euch.
Unsere Jungscharstunden finden jeden zweiten Samstag von 
15:00 Uhr bis 16:30 Uhr im Pfarrhof in Weißenkirchen statt. 
Derzeit besteht unsere Gruppe aus ca. 40 Kindern, 10 Leite-
rInnen (Barbara Schauer, Stefanie und Matthias Erber, Samuel 
und Hannah Würschinger, Michael Frühwirth sowie Iris, Katha-
rina und Verena Stöger, Lena Buchinger) und 6 Helferlein (Lo-
reen Buchinger, Julia Cevela, Hannah Dürauer, Eva Golembiow-
ski, Amelie Schickelgruber und Lea Westermayer).

Interessiert? Nähere Informationen gibt es bei den  
LeiterInnen. Alle Kinder im Alter von 8 – 14 Jahren sind herz-
lich willkommen! Wir freuen uns auf euch! ☺

Jungschar ist…
… Gemeinschaft
… gemeinsam Spaß haben.
… der Kreativität freien Lauf lassen.
… gemeinsam singen und beten.
… Freunde treffen.
… gemeinsam Feste feiern.
… Sternsingen gehen und damit armen Menschen helfen.
… Gott ins Spiel bringen.
… das Kirchenjahr mitgestalten.
… der Fantasie keine Grenzen setzen.
… christliche Werte in Gemeinschaft leben.
… gemeinsam eine Woche auf Lager fahren.
… Spiele, Spiele, Spiele
… einfach Kind sein.
Und noch viel mehr!

EURE JUNGSCHARLEITERINNEN
Barbara Schauer: +43 650 4734755

Stefanie Erber: +43 664 4415284
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UTC PERSCHLING

Ein Teil der Herrenmannschaft 1

Kreismeisterschaften
Zum 45. Geburtstag durften wir heuer zum 
zweiten Mal nach 2008 die Kreismeister-
schaften austragen. An insgesamt 7 Spiel-
tagen wurden die zahlreichen Zuseher nicht 
nur mit Top-Tennis, sondern auch mit Köst-
lichkeiten, wie Grillhendl, Lasagne und vie-
lem mehr verwöhnt.

Erstmalig Kreisliga B
Auch sportlich gab es im Jubiläumsjahr eini-
ges zu Feiern!
Mit 6 Siegen aus 7 Spielen konnte unsere 1er 
Mannschaft den Vizemeistertitel in der Kreis-
liga C erreichen. Dieser ist gleichbedeutend 
mit dem Aufstieg in die nächsthöhere Liga.
Somit treten wir in der kommenden Spielzeit 
erstmalig in der allgemeinen Klasse in der 
zweithöchsten Kreisklasse an.
Unsere Jungsenioren +45 konnten beim erst-
maligen Antreten in der höchsten Kreisliga 
als 3. Platzierte erfolgreich die Klasse halten.

Clubmeisterschaft
Heuer wurden erstmalig in 4 Kategorien  
unsere Clubmeister:innen ausgespielt.

Siegestafel 2023:
Damen allgemeine Klasse:
Heidi Bandel
Herren allgemeine Klasse:
Andreas Munk
Herren Jungsenioren +45:
Walter Kahri
Herren Doppel:
Walter Kahri/ Markus Schwarz

Tennisnachwuchs
Dieses Jahr nahmen an den wöchentlichen 
Trainings wieder bis zu 24 Kinder teil. Eben-
so war das Sommercamp, mit 26 teilneh-
menden Kindern, erneut ein großer Erfolg.
Im Winter wird das Training, wie bereits in 
den letzten beiden Jahren, in die Tennishalle 
Perschling verlagert.

45 JAHRE TENNISVEREIN PERSCHLING

Zusätzlich wird unser Trainerteam in den 
Wintermonaten rund 20 Einheiten in der 
Volksschule Perschling abhalten

Gratulationen
Recht herzlich gratulieren wir unserem 
Sportlichen Leiter, Christoph Pokorny, zur 
Trauung mit seiner bezaubernden Marlene.
Auch Franz Breimann, eines unserer ältesten 
Mitglieder, gratulieren wir recht herzlich zum 
80. Geburtstag.

Mitglieder
2023 durften wir zum zweiten Mal in Folge 
über 100 Mitglieder zählen.
Für Einsteiger gab es neben der vergünstig-
ten Clubmitgliedschaft auch ein, durch den 
Verein unterstütztes Angebot eines „Crash-
kurses“. Hier wurden in wenigen Einheiten 
die Grundtechniken und Grundschläge des 
Tennissportes durch einen zertifizierten Ten-
nistrainer gelehrt.

Sommercamp 2023



SPORTVEREIN MURSTETTEN

Zum Ausklang des Jahres 2022 lud der 
SV Murstetten am 18. November zur Jahres-
hauptversammlung ins Gasthaus Kahri. In 
diesem Jahr standen wieder Neuwahlen auf 
dem Programm. Die Vereinsspitze mit Ob-
mann Matthias Schmidt sowie seiner Stell-
vertreterin Claudia Kobam wurde erneut 
bestätigt.
Nach einigen Jahren Pause besuchten uns 
wieder der Nikolaus und der Krampus am 
03.12.2022 im Gasthaus Kahri. Jedes Kind 
wurde mit einem Nikolaussackerl beschenkt.
Am 28. Dezember 2022 gratulierten wir un-
serer Kassier Stellvertreterin Susanna Ruhm 
zu ihrem 30. Geburtstag.
Das Sportvereinsjahr 2023 startete am 29. 
Jänner mit unserem Kindermaskenball, 
der mit 120 Kindern (Rekord) sehr gut be-
sucht war. Durch das Programm führte uns  
Adriana. Die Kinder von klein bis groß hat-
ten sehr viel Spaß und freuten sich über  
tolle Geschenke und viele Preise. Wie jedes 
Jahr wurde der erste Preis vom Sportverein 
Murstetten gespendet.
Am 18. Februar spielte zum ersten Mal die 
Band Super Sound auf unserem Gschnas, sie 
sorgte bis in die frühen Morgenstunden für 
tolle Stimmung. Wir freuten uns über zahl-
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Der UTC Sparkasse Perschling möchte sich 
ganz herzlich bei allen Mitgliedern, Sponso-
ren und freiwilligen Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung bedanken!
Besuchen Sie auch unsere Homepage unter 
www.utc-perschling.com

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das 

Jahr 2024!

JÜRGEN STUPHANN
Obmann

Auch Franz Breimann, eines unserer 
ältesten Mitglieder, gratulieren wir recht 
herzlich zum 80. Geburtstag.

reiche originelle Verkleidungen. Den ersten 
Platz erreichte die aus Würmla stammende 
Gruppe „Wilder Wurm“. Sie verwiesen „Top 
Gun“ und die „Christbäume“ auf die Plätze 
2 und 3.
Ein besonderes Dankeschön gilt Walter 
Kahri, der jedes Jahr die Maskenprämierung 
übernimmt.
Am 22. und 23. Februar gratulierten wir unse-
rem ehemaligen SV-Obmann Martin Franz zu 
seinem 50. und unserem Vorstandsmitglied 
Dominik Himsel zu seinem 30. Geburtstag.
Unser erstes „Murstettner Kinderspiele-

fest“ war für den 26. August geplant. Leider 
mussten wir die Veranstaltung kurzfristig auf 
Grund der schlechten Wettervorhersage ab-
sagen. Das Fest ist für kommendes Jahr ein-
geplant.
Zu unserem großen Bedauern und voller 
Trauer mussten wir am 25. September unse-
ren Vereinsmitbegründer und langjähriges 
Vorstandsmitglied Josef Kobam auf seine 
letzte Reise verabschieden.

SONJA SCHWARZ
Schriftführerin



Parteienverkehr
Montag - Donnerstag
08.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 15.00 Uhr
Freitag
08.00 - 12.00 Uhr

Gemeindeverband für Umweltschutz und
Abgabeneinhebung im Bezirk St. Pölten
Hötzendorfstraße 13
A-3100 St. Pölten

e-mail: gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
https://stpoeltenland.umweltverbaende.at
Telefon: 02742/711 17

NEU: Sammelsäcke für Isoliermaterial
Künstliche Mineralfaser (KMF) und

Extrudiertes Polystyrol (XPS)

Die Sammelsäcke sind bei der Gemeinde erhältlich:
Kosten pro Sammelsack: € 20,- 

Abzugeben sind die Säcke am WSZ zu den Öffnungszeiten
(direkte Übergabe an die Mitarbeiter).

Keine Haushaltsabfälle oder Baustellenabfälle
in die Säcke füllen!

Künstliche Mineralfasern (KMF) / © UBA Extrudiertes Polystyrol (XPS) / © pixabay



Gemeindebücherei Perschling   |  39

GEMEINDEBÜCHEREI PERSCHLING

E-ZIGARETTEN – BITTE RICHTIG ENTSORGEN!

Wir, das Team der Gemeindebücherei 
Perschling, sind stolz darauf, Ihnen von der 
Bücherei und damit auch der Neueröffnung 
berichten zu dürfen. Am 22. September 
öffneten wir die Tore zur frisch renovierten 
Bücherei und luden die gesamte Gemeinde 
ein, gemeinsam mit uns diesen besonderen 
Moment zu feiern.
Es war ein schönes Fest, das über 200 Be-
sucher und Besucherinnen aus der Gemein-
de anzog. Die Bläserklasse Perschling und 
der Chor der Volksschule Perschling sorgten 
für musikalische Umrahmung und schufen 
eine tolle Atmosphäre. Die neue Gemein-
debücherei wurde von den Zeitschriften-
sponsoren Binca Group, Blumenzeit Mahl, 
Erber&Erber Versicherungen und Gartenbau 
Fuchs unterstützt.

Neben der Freude über die Neueröffnung 
möchten wir auch unsere großartige Zusam-
menarbeit mit der Volksschule Perschling 
hervorheben. Die Klassen der Volksschule 
kommen uns einmal im Monat besuchen, 
dabei hat jedes Kind die Möglichkeit, sich 
ein Buch gratis auszuleihen, finanziert durch 
die Gemeinde. Die Kinder sind gerade auch 
schon fleißig dabei, den Büchereiführer-
schein zu machen und sind mittlerweile 
schon echte Büchereiprofis.
Aber das ist noch nicht alles – es ist schon 
geplant, mit dem Kindergarten zusammen-
zuarbeiten. Geplante Vorlesestunden und ein 
größerer Schwerpunkt auf Leseförderung im 
kommenden Januar sind nur ein kleiner Vorge-
schmack auf die spannenden Aktivitäten, die 
unsere Gemeindebücherei noch bereithält.

Parteienverkehr
Montag - Donnerstag
08.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 15.00 Uhr
Freitag
08.00 - 12.00 Uhr

Gemeindeverband für Umweltschutz und
Abgabeneinhebung im Bezirk St. Pölten
Hötzendorfstraße 13
A-3100 St. Pölten

e-mail: gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
https://stpoeltenland.umweltverbaende.at
Telefon: 02742/711 17

NEU: Sammelsäcke für Isoliermaterial
Künstliche Mineralfaser (KMF) und

Extrudiertes Polystyrol (XPS)

Die Sammelsäcke sind bei der Gemeinde erhältlich:
Kosten pro Sammelsack: € 20,- 

Abzugeben sind die Säcke am WSZ zu den Öffnungszeiten
(direkte Übergabe an die Mitarbeiter).

Keine Haushaltsabfälle oder Baustellenabfälle
in die Säcke füllen!

Künstliche Mineralfasern (KMF) / © UBA Extrudiertes Polystyrol (XPS) / © pixabay

E-Zigaretten locken viele Menschen mit 
ihren bunten Farben und verschiedenen 
Geschmacksrichtungen, zudem sind sie ver-
gleichsweise günstig gegenüber Zigaretten.
Aber auch E-Zigaretten können der Gesund-
heit schaden und belasten zudem noch 
massiv die Umwelt - bei der Herstellung und 
Entsorgung.
Bei der Herstellung der E-Zigaretten werden 
wertvolle Rohstoffe (wie z.B. Lithium-Kobalt-
oxid) gebraucht, die woanders besser einge-
setzt werden können.
E-Zigaretten gibt es in Ein- oder Mehrweg. 
Bei der Mehrweg-Variante kann der Akku 

wieder aufgeladen werden und Kartusche 
oder Verdampfer können ebenfalls wieder 
befüllt werden. Weniger umweltfreundlich 
ist die Einweg-Variante.

Richtige Entsorgung:
E-Zigaretten gehören keinesfalls in den Rest-
müll! Es gehen nicht nur wertvolle Rohstoffe 
verloren, sondern es besteht akute Brandge-
fahr durch mögliche Hitzeentwicklung beim 
Entleeren der Tonne bzw. Verpressen des 
Abfalls im LKW.
Außerdem können durch „Littering“ giftige 
Stoffe in die Umwelt gelangen.

Einweg-E-Zigaretten enthalten Lithium-Io-
nen-Batterien, die meist nicht entnommen 
werden können. Daher müssen sie getrennt 
gesammelt und brandgeschützt gelagert 
werden.
Sie können in jeder Trafik zurückgegeben 
werden oder müssen als Elektro-Kleingeräte 
im ASZ oder WSZ gebracht werden.

Unsere Bücherei hat sich nicht nur baulich, 
sondern auch personell weiterentwickelt. 
Mittlerweile sind wir 12 Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen, die sich für die Bücherei ein-
setzen: Erber Franz, Gabriele und Stefanie, 
Kos-Cevela Petra, Krendl Christina und Chris-
toph, Ofner Anita und Matthias, Schauer 
Barbara und Martha, Würschinger Alexandra 
und Hannah.
Die Zahlen sprechen für sich – seit der Neu-
eröffnung haben sich rund 160 begeisterte 
Leser und Leserinnennnen angemeldet, 
und insgesamt wurden beeindruckende 
über 1200 Ausleihen verzeichnet. Wir freuen 
uns über die positive Resonanz und auf die 
kommenden Jahre, in denen wir noch viele 
spannende Geschichten und Aktivitäten in 
unserer Bücherei erleben dürfen. 

BEZAHLTE ANZEIGE
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GEBURTSTAGE UND EHRUNGEN

GEBURTEN:
23.01.2023 Jakob Elias Seitner, Wiesenfeldgasse 14, 3142 Perschling
25.01.2023 Maximilian Anton Xaver Scheikl, Hausfeldgasse 13, 3142 Murstetten
19.04.2023 Leo Johann Tournie, Gereithstraße 9, 3142 Murstetten
28.05.2023 Anton Josef Alois Priesching, 3142 Haselbach 2/Haus 1
01.07.2023 Sophie Breitner, Obere Hauptstraße 19a, 3142 Murstetten
14.09.2023 Luisa Charlotte Würschinger, Obere Ortsstraße 23, 3142 Langmannersdorf
16.09.2023 Emilio Heigl, Nelkengasse 24, 3142 Weißenkirchen
10.10.2023 Lisa Neulinger, Haselbacherstraße 12, 3142 Perschling 
07.11.2023 Tobias Nentwich, Alpenblickgasse 25, 3142 Weißenkirchen
09.11.2023 Noah Stefan Ofner, 3142 Winkling 8/2
15.11.2023 Yannick Leitner, Mitterfeldgasse 9, 3142 Perschling
18.11.2023 Lara Payer, Alpenblickgasse 30, 3142 Weißenkirchen

TODESFÄLLE:
12.02.2023 Anna Maria Gudernatsch, Obere Hauptstraße 9/2/11, 3142 Murstetten
12.03.2023 Johann Pokorny, Obere Ortsstraße 5, 3142 Langmannersdorf
15.03.2023 Christine Rath, Hauptstraße 8, 3142 Perschling
25.03.2023 Hermine Pokorny, Obere Ortsstraße 5, 3142 Langmannersdorf
02.05.2023 Margarethe Klarer, 3142 Obermoos 6
24.05.2023 Maria Figl, Untere Ortsstraße 10, 3142 Langmannersdorf
01.06.2023 Anton Wegscheider, 3142 Haselbach 3
21.08.2023 Franz Steinhauer, Am Berg 3/1, 3142 Perschling
22.09.2023 Ingeborg Kahri, Untere Hauptstraße 6/1, 3142 Murstetten
25.09.2023 Josef Kobam, 3142 Haselbach 17
29.09.2023 Franz Puxbaum, Untere Hauptstraße 20, 3142 Murstetten
18.10.2023 Theresia Hufnagl, Hauptstraße 59, 3142 Perschling
16.11.2023 Anna Hofbauer, Reiserhofstraße 6, 3142 Langmannersdorf
04.12.2023 Josef Haslinger, Waldblickgasse 1, 3142 Weißenkirchen

80. GEBURTSTAG:
02.01.2023 Anna Märk, Birkenstraße 10/1, 3142 Weißenkirchen
14.02.2023 Hüseyin Cimen, Barockstraße 20, 3142 Langmannersdorf
17.02.2023 Helen Eigner, 3142 Grunddorf 13
20.05.2023 Hans Stöger, Nelkengasse 8, 3142 Weißenkirchen
07.08.2023 Franz Breimann, Weidengasse 5, 3142 Perschling
01.10.2023 Gerlinde Nussbaumer, Lanzlweg 2, 3142 Perschling

85. GEBURTSTAG:
15.01.2023 Josef Amon, Waldblickgasse 4a/1, 3142 Weißenkirchen
01.05.2023 Adolf Öllerer, Obere Ortsstraße 28, 3142 Langmannersdorf
01.06.2023 Margarete Heigl, Untere Ortsstraße 26/2, 3142 Langmannersdorf
02.07.2023 Franz Orthofer, Haselbacherstraße 13/1, 3142 Perschling
10.09.2023 Leopoldine Lackner, Dorfplatz 6/1, 3142 Langmannersdorf
07.10.2023 Theresia Hochenthaner, Obere Ortsstraße 33, 3142 Langmannersdorf
13.10.2023 Annemarie Daschauer, Haselbacherstraße 15, 3142 Perschling

90. GEBURTSTAG:
01.01.2023 Franziska Haumberger, 3142 Winkling 8/1
13.02.2023 Karoline Priesching, 3142 Haselbach 2/ Haus 2
16.02.2023 Josefa Auer, 3142 Winkling 6
07.03.2023 Elisabeth Kus, Untere Ortsstraße 37/1, 3142 Langmannersdorf
03.07.2023 Antonia Engelhart, Dorfplatz 3/2, 3142 Langmannersdorf
25.09.2023 Franz Schmidt, Untere Hauptstraße 16, 3142 Murstetten
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95. GEBURTSTAG:
26.08.2023 Anton Schlaffer, Obere Ortsstraße 37, 3142 Langmannersdorf

HOCHZEITEN:
05.01.2023 Olga und Stefan Ofner, 3142 Winkling 8/2
23.03.2023 Sabine Schwendt und Christian Wahnl, Waldstraße 5, 3142 Murstetten
13.05.2023 Marlene Stiegler und Christoph Pokorny, Feldgasse 16, 3142 Langmannersdorf
26.08.2023 Petra Böswarth und Roland Eigelsreiter, Feldgasse 5, 3142 Langmannersdorf
26.08.2023 Sonja Lugbauer und Rainer Haas, Obere Ortsstraße 32a, 3142 Langmannersdorf
26.08.2023 Seline Summer und Maximilian Schmied, 3142 Winkling 10/1
09.09.2023 Denise Öllerer und Michael Spangel, Alte Mühle1/2, 3142 Langmannersdorf
29.09.2023 Viktoria Bayerl und Jürgen Winter, Altbachgasse 2, 3142 Langmannersdorf
20.10.2023 Gabriele und Gottfried Rosenmayer, Am Mühlberg 11, 3142 Langmannersdorf

GOLDENE HOCHZEIT:
01.06.2023 Anna und Josef Kickinger, 3142 Wieselbruck 11
21.09.2023 Gertrude und Robert König, Bachgasse 4, 3142 Perschling
26.10.2023 Elfriede und Josef Gräll, 3142 Gunnersdorf 18

DIAMANTENE HOCHZEIT:
11.01.2023 Maria und Franz Orthofer, Haselbacherstraße 13/1, 3142 Perschling
09.03.2023 Hedwig und Josef Amon, Waldblickgasse 4a/1, 3142 Weißenkirchen
06.09.2023 Theresia und Adolf Breitner, Obere Hauptstraße 17, 3142 Murstetten
29.10.2023 Christine und Anton Eigner, Florianigasse 1, 3142 Perschling

STEINERNE HOCHZEIT:
11.01.2023 Maria und Erich Faulhammer, Waldstraße 1, 3142 Murstetten

1. Reihe sitzend von links nach rechts: Helen Eigner, Margarete Heigl, Karoline 
Priesching, Josefa Auer, Maria Orthofer
2. Reihe stehend von links nach rechts: GR Franz Peter Nussbaumer, GR Karin 
Weissenböck, Josef Eigner, Johann Heigl, Anna Kickinger, Josef Kickinger, Adolf 
Öllerer, Franz Orthofer, BGM Reinhard Breitner, GGR Franz Erber

1. Reihe sitzend von links nach rechts: Annemarie Daschauer, Franz Orthofer, 
Franz Schmidt, Antonia Engelhart, Gerlinde Nussbaumer, Anton Schlaffer
2. Reihe stehend von links nach rechts: GR Franz Peter Nussbaumer, Franz 
Breimann, GGR Susanne Wieser, Leopoldine Lackner, BGM Reinhard Breitner, 
GR Wolfgang Schildberger, Vizebgm Daniel Weis

1. Reihe sitzend von links nach rechts: Adolf Breitner, Theresia Breitner, Erich 
Faulhammer, Maria Faulhammer, Christine Eigner, Anton Eigner
2. Reihe stehend von links nach rechts: GR Franz Peter Nussbaumer, GR Wolf-
gang Schildberger, Robert König, Gertrude König, Josef Gräll, Elfriede Gräll, 
GGR Susanne Wieser, Vizebgm Daniel Weis, BGM Reinhard Breitner
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GEBURTEN

Seitner Jakob, geb.23.01.2023

Scheikl Maximilian, geb.25.01.2023 Tournie Leo, geb.19.04.2023

Priesching Anton, geb. 28.05.2023 Breitner Sophie, geb. 01.07.2023

Haas Larissa, geb. 07.11.2022



Würschinger Luisa, geb. 14.09.2023
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Heigl Emilio, geb.16.09.2023

Neulinger Lisa, geb. 10.10.2023 Nentwich Tobias, geb.07.11.2023

Ofner Noah, geb. 09.11.2023

Mutter-Eltern-Beratung 2024

Jeden 3. Donnerstag im Monat um 14:15 Uhr
18. Jänner |  15. Februar |  21. März |  18. April |  16. Mai |  20. Juni
19. September |  17. Oktober |  21. November |  19. Dezember

PERSCHLING

MUTTERBERATUNGSTEAM
DR. GRÜHBAUM
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„So schmeckt Niederösterreich“-Partnerbetriebe bieten Ge-
schenke für jeden Anlass. 46 Betriebe haben rund 140 ver-
schiedene geschmackvolle Geschenksets zusammen-ge-
stellt. Bei dieser großen Vielfalt ist bestimmt für jeden Anlass 
etwas dabei. 

Jeder kennt die quälende Suche nach dem passenden Geschenk 
und Spontankäufe in letzter Sekunde. Warum nicht rechtzeitig auf 
qualitativ hochwertige Köstlichkeiten aus der Region setzen? Das 
spart Stress beim Kauf, und die gut gefüllten Geschenkboxen sor-
gen für Ge-nuss und Freude. Regionale Landwirtinnen und Land-
wirte machen es möglich: Sie bieten eine große Auswahl an, im 
Katalog „Regional schenken“ werden 140 verschiedene Pakete da-
von vorgestellt. Die Spezialitäten werden versendet oder können 
abgeholt werden. Ein Überblick über die Geschenksets finden Sie 
auf: www.soschmecktnoe.at/regional-schenken. 

Diese Geschenke setzen garantiert keinen Staub an
Marillengenusspaket, Dirndlbox, Destillatverkostungsschatulle, 
Bieradventkalender, Schman-kerlgeschenkkorb… auf der Suche 
nach dem idealen Präsent unterstützen die „So schmeckt Nieder-
österreich“-Partnerbetriebe mit vollem Service. Auf Wunsch wer-
den die Pakete indivi-duell zusammengestellt und mit weiteren 
Artikeln ergänzt. Sie werden liebevoll verpackt, mit Grußkarte ver-
sehen und auch direkt an den zu Beschenkenden geschickt. So 
kann man Freude bereiten, auch wenn man seine Liebsten nicht 
persönlich trifft. 

Online einkaufen leicht gemacht
 „So schmeckt Niederösterreich“-Partnerbetriebe bieten ihre Spe-
zialitäten und veredelten Produkte zum Versand an. Bestellen 
kann man online, per E-Mail oder Telefon direkt bei den Anbie-
terInnen. Damit werden Familienbetriebe und die heimische Wirt-
schaft unterstützt. Auch über den „So schmeckt NÖ“-Onlineshop 
www.soschmecktnoe.at/shop sind heimische Spe-zialitäten in 
bester Qualität erhältlich. So haben Kundinnen und Kunden die 
Möglichkeit online zu bestellen und direkt nach Hause oder, fast 
wie das Christkind, zu ihren Liebsten liefern zu lassen. Eine große 
Auswahl an regionalen Lebensmitteln findet man auch in den On-
line-Shops der Betriebe und über Plattformen wie www.markta.at 
und www.myproduct.at. 

Viele Geschenkideen auf wenigen Seiten
In der übersichtlichen Broschüre mit allen Infos und Kontaktdaten 
findet man 140 Geschenk-ideen. Der Geschenkkatalog „Regional 
schenken“ kann auf www.soschmecktnoe.at/regional-schenken 
angeschaut, heruntergeladen und bestellt, oder telefonisch bei 
der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ angefordert wer-
den: 02742/219 19. 

Eine Übersicht über „So schmeckt Niederösterreich“-
Partnerbetriebe und ihre Top-Geschenkideen finden Sie auf 
www.soschmecktnoe.at/regional-schenken 

Regional schenken & Freude bereiten! BEZAHLTE ANZEIGE


